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Tüchersfeld in der 
Fränkischen Schweiz!

„Stars für eine Nacht"
von Andreas Weber

Weitere Informationen über 
das Kunstprojekt in der 
kommenden Ausgabe!

Notdienste und wichtige Rufnummern
Ärztetafel

Erlangen (0 91 31)
Augenärztin im Wohnstift 
Dr. B. Streng 1253334
Heilpraktiker 
Silke Maydt 0170 7244097

Uttenreuth (0 91 31)
Allgemeinmedizin/
Akupunktur 
Dres. Überla/Junge
Gemeinschaftspraxis 58181

Anästhesie 
K. Koschinsky 533353

Augenärztin 
Dr. M. Groh 533353 

Dermatologie/Allergologie/
med. Kosmetik/Fußpflege 
Dres. Bühler-Singer/Schuch
Gemeinschaftspraxis 53400

Ergotherapie 
Ursula Sand 5330578

Heilpraktiker 
Martin Skoczynski 8147706
Homöopathie 
Dr. Freckmann-Nitschke 5300140

Innere Medizin/Chirotherapie
Hausärzte 
Dr. I. Gröger/Dr. Graemer 58511

Internisten/Lungenfachärzte 
Dres. Lehnert/Lampert  539003

Krankengymnastik/
Physiotherapie 
Anna Liegel 54338
Christian Wagenpfeil 8147371

Psychotherapie für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
Dr. C. Wolfrom 5339121

Zahnmedizin 
Dr. J. Moser 55429
Dr. S. Neuffer 50031
Dr. M. Scherzer 52137
A. Zimmermann 5303790

Wichtige Rufnummern

Dormitz, Hetzles, Kleinsendelbach 09134 99690
Neunkirchen a. Br. am Brand VG 09134 7050
Uttenreuth VG 09131 50690 
Polizeiinspektion Erlangen-Land 09131 760514
Polizeiinspektion Forchheim 09191 70900
Notruf bei Vergiftungen 0911 3982451
Sozialstation u. Tagespflege Neunkirchen a. Br. 09134 1845
Caritas Pflegeheim Neunkirchen a. Br. 09134 99640
Hospizverein Landkreis Forchheim 09171 5730139
Diakoniestation Uttenreuth 09131 6301440
Hospizverein Eckental mit Umgebung 09126 2979880

Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112

Kleinsendelbach (0 91 26)
Heilpraktiker 
Roland Schmitt 298920
Helmut Späth 2893796
Krankengymnastik/Physio-
therapie 
Holger Paulke 2609470
Privatpraxis für Ganzheitliche 
Massage 
Edith Müller 2933199

Dormitz (0 91 34)
Allgemeinmedizin
Dr. C. Braun-Quentin  997870
Heilpraktikerin 
für Psychotherapie
Daniela Lemm 9840676

Spardorf (0 91 31)
Internist/Sportmedizin/
Akupunktur 
Dr. Müller/Dr. Seidel 533830
chirurgisch-orthopädische
Sportmedizin, Unfallchirurgie
Dres. Lang / Pauletta 5334499
Zahnmedizin 
Dr. U. Schuck 52040
Praxis für Logopädie
Elke Hoppe-Gürsch 9967669

Marloffstein (0 91 31)
Physiotherapie
Schmerztherapie 
Susanne von der Emde 5300191
Ernährungsberatung
Gesundheits- und Vitalstoffzt. 
Sieglinde Bosch 54995

Eckental (0 91 26)
Augenärzte 
Dr. K. Königsreuther 290120
Dr. P. Seyer 4667
Praxis für Ergotherapie 
K. Königsreuther 2893788
Kinder- und Jugendmedizin
Kinderkardiologie / Kinder-
pneumologie
Dres. Schaaff/Höpner 289410

Hetzles (0 91 34)
Physiotherapie/
Krankengymnastik 
K. Stasch 9410

Buckenhof (0 91 31)
Frauenärztin 
Dr. Rita Bösl 501204
HNO-Medizin/Allergologie 
Dr. W. Wagner 507400
Privatpraxis Akupunktur/TCM 
Dr. M. Kreißel 502445
Zahnmedizin 
D. Schilke-Prigge 5303788
Dr. C. Trausel 55950

Ärztetafel
Neunkirchen a. Br. (0 91 34)
Allgemeinmedizin
FA Dr. C. M. Pilz (MHBA) 601
FA C. Ruckdeschel 616
Heilpraktikerin 
Ingrid Körber 4149
Kieferorthopädie 
Dr. J. Förster 7079812
Kinderärztin
Dr. B. Kevekordes-Stade 997855
Krankengymnastik/
Physiotherapie
C. Dotzler 1676
die Praxis – Bürk, Oberle  909055
Praxis für Ergotherapie
Ernst Barthel  909790
Cornelia Günther 6653668
Praxis für Logopädie
Rößler/Wagner-Jung 909009
Tierarztpraxis
Med. vet. K. Romeiser 822
Zahnmedizin 
ZA G. Kowatsch 293
Dr. S. Paurevic 995757 
Dr. T. Schwarz-Sander 9144
ZA P. Seemann 995766
Dr. S. Wittigschlager 9084500
Dr. E. Firsching 995707
Dr. K.-P. Nitschmann 995707
Osteopathie
die Praxis, Bettina Bürk 909104

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 

116117

Apotheken-Notdienst: 
Festnetz 0800 0022833

Handy 22833
www.aponet.de

Zahnärztlicher Notdienst:
www.notdienst-zahn.de

Der 14-Tage-Spruch
 Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, 

Schönes zu erkennen, wird nie alt werden.

   Franz Kafka

Nächster Anzeigen- und Redaktionsschluss:
Mittwoch, 15. März
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Heute klingt es leiser….

 igentlich kann man von einer ge 
 lungenen Integration sprechen: 
Denn es war ein Flüchtlingsstrom, der 
Bubenreuth zum „klingenden Dorf“ 
machte. Zahlreiche aus dem Sudetenland 
 vertriebene Instrumentenbauer fanden 
hier in Mittelfranken eine neue Heimat 
und machten so mit ihrem Wissen und 
ihrer Vernetzung aus einem einstigen 
Bauerndorf mit ein paar Hundert Ein-
wohnern eines der Hauptzentren des 
deutschen Instrumentenbaus. Und noch 
heute ist man stolz auf die Namen, die 
mit Bubenreuth in Verbindung gebracht 
werden: John Lennon und Paul McCart-
ney, der übrigens noch immer einen 
„Beatles-Bass“ von Höfner spielt, die Rol-
ling Stones, Charles Mingus und Yehudi 
Menuhin, um nur einige zu nennen. 
Peter Kraus, Viko Torriani und Elvis waren 
sogar persönlich da. Genau wie Konrad 
Adenauer. Der Bundeskanzler kam wäh-
rend seiner Wahlkampf-Tour 1957. Und 
erhielt sowohl eine Gitarre als auch eine 
Geige. Man erzählt sich, dass Adenauer 

von der Presse gebeten worden sei, zu 
spielen. Daraufhin habe der Bundeskanz-
ler die Geige angesetzt und dann ver-
kündet, dass er zwar nicht Geige spielen, 
dafür aber im Bundestag durchaus mal 
auf die große Pauke hauen könne. 
Dank des Wirtschaftswunders war die 
Nachfrage groß, mit dem Rock’n Roll 
kam ein wahrer Gitarrenboom. Man ex-
portierte in alle Welt, u.a. nach England 
und Amerika. Doch die Konkurrenz schli-
ef nicht und reagierte mit Massenpro-
duktion, vor allem aus China und Japan. 
Jetzt den Spagat zu schaffen zwischen 
individuellem Handwerk mit altherge-
brachten Qualitätsmaßstäben und hoch-
effizientem Liefern, das war nicht einfach. 
Viele Unternehmen mussten schließen. 
Und es wurde ruhiger um die Geigen- 
und Gitarrenbauer aus dem mittelfrän-
kischen Örtchen. Die Massen an gün-
stigen Schüler- und E-Gitarren wie in 
den 50er und 60er Jahren, als Tausende 
von Menschen hier Arbeit fanden, wer-
den nicht mehr produziert. „Allein ein 

Etuihersteller hatte damals in Bubenreuth 
500 Beschäftigte!“, erzählt der Historiker 
Dr. Christian Hoyer. Trotzdem gibt es sie 
noch, die kunsthandwerklich orientierten 
Betriebe, die seit Jahrzehnten, ja Jahr-
hunderten die Stellung halten und die 
sich oft spezialisiert haben. Stegmacher, 
Saitenspinner, Kolophoniumgießer, Man-
dolinen-, Hackbrett- und Zitherbauer 
oder Bogenmacher. 125 Werkstätten sind 
es noch in der Metropolregion, jeder 
zehnte Instrumentenbauer hat hier sei-
nen Sitz. Und auch so mancher Geigen-
bauer stellt sich der asiatischen Konkur-
renz. Einer davon ist Ernst Heinrich Roth, 
dessen Familie seit Generationen mit 
dem Geigenbau verbunden ist und des-
sen Großvater das heutige Unternehmen 
vor 115 Jahren in Markneukirchen auf-
gebaut hat. Die Firma lag in der sowje-
tischen Besatzungszone und nach einer 
Enteignung zog die Familie 1953 nach 
Bubenreuth. 
Ernst Heinrich Roth III ist es gelungen, 
der Krise die Stirn zu bieten. Doch wo 

E

Bild links oben: Adenauer bekommt eine Geige geschenkt, Bubenreuth 1957, Bild links unten: Geigenbauwerkstatt Schönbach um 1920, Bild rechts: Gitarrenbau-Fabrik 
Bubenreuth 1972                                                                                                                                                                          Zur Verfügung gestellt von Dr. Christian Hoyer, Bubenreutheum
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Termine
Samstag, 11. März
Neunkirchen a. Br., Gartenbau-
verein, Obstbaumschnittkurs, 
Radweg gegenüber Aldi, 
9.30 Uhr

Eff eltrich, Basar, Schulturnhalle, 
13.00 Uhr

Eckental, JUZ, Konzert, 
20.00 Uhr

Sonntag, 12. März
Marloff stein, TSV, Mitglieder-
versammlung, Gaststätte Alter 
Brunnen, 20.00 Uhr

Spardorf, Kulturzentrum, Aus-
stellungseröff nung, Fritz-Wein-
rebe-Halle, 11.00 Uhr

Igensdorf, Kulturverein, Poetry 
Slam, Alte Grundschule, Aula 
20.00 Uhr

Montag, 13. März
Neunkirchen a. Br., Boulderia, 
Vortrag, 19.00 Uhr

Dienstag, 14. März
Neunkirchen a. Br., Erzählcafe ,̀ 
Autorenlesung, Marktbücherei, 
20.00 Uhr

Mittwoch, 15. März
Neunkirchena. Br., Kolpingsfa-
milie, Seniorenkreis, Pfarrsaal, 
15.00 Uhr

Uttenreuth, Waldkindergarten, 
Kennenlerntag, 15.00 Uhr

Freitag, 17. März
Neunkirchen a. Br., Freundes-
kreis für Kunst und Kultur, Vor-
trag, Felix-Müller-Museum, 
19.00 Uhr

Neunkirchener Bauernmarkt, 
Zehntspeicher, 
14.00 bis 18.00 Uhr

Eckental, Imkerverein, Info-
abend, 18.00 Uhr,
siehe Seite 23

Hetzles, FFW, Schafkopfrennen, 
Feuerwehrhaus, 20.00 Uhr
Samstag, 18. März
Neunkirchen a. Br., Familienak-
tionskreis, Basar, Pfarrgemein-
dehaus Adolf Kolping, 
10.00 Uhr

Angelfischerverein, Jahres-
hauptversammlung, Gasthof 
Bürger, 19.30 Uhr

Hetzles, SVH, Starkbierfest, 
Sportheim, 16.00 Uhr

Eckental, JUZ, Konzert, 
20.00 Uhr

Eggolsheim, Kreisjugendring, 
Kicker Turnier, Eggerbachhalle, 
10.00 Uhr

Erlangen, Montessori-Schule, 
Basar, 9.00 Uhr

Sonntag, 19. März
Neunkirchen a. Br., Satirische 
Lesung, Zehntspeicher, 
18.00 Uhr

Kolpingsfamilie, Jahreshaupt-
versammling, Pfarrgemeinde-
haus, 18.00 Uhr

Spardorf, Kulturzentrum, Er-
zählcafe ,̀ Bürgersaal, 17.00 Uhr

Montag, 20. März
Marloff stein, Verein für Garten-
bau, Ausstellungsbesuch, Feu-
erwehrhaus, 14.30 Uhr

Mittwoch, 22. März
Neunkirchen a. Br., TCN, Jah-
reshauptversammlung, Club-
heim, 19.00 Uhr

Dormitz, Lesung, Gasthaus 
Grüner Baum, siehe Seite 14

Taxi
Malik

09131 1236633

Der Katzenhai legt recht-
eckige Eier.

www.unnuetzes-wissen.de

früher zwanzig Angestellte waren, gibt es heute nur noch 
einen. Die Überlebensstrategie: hochwertige Streichinstru-
mente, teilweise aus uraltem Holz – Ahorn und Fichte – vom 
Großvater noch eingelagert. „Da ist allein das Holz für eine 
Geige schon rund 2.000 Euro wert und da hat man noch nichts 
gemacht“, so der Ehreninnungsobermeister. Zwischen 3.500 
und 20.000 Euro muss man für ein Instrument schon rechnen. 
„Bei uns ist alles noch Handarbeit, wir arbeiten nicht mit ma-
schinell vorgefertigten Komponenten.“ Von diesen Meisterin-
strumenten werden nur wenige im Jahr angefertigt und von 
berühmten Händen gespielt. Das für diesen Beruf notwendige 
Gespür für Musik haben die Roths in den Genen. „Mein Groß-
vater verfügte über ein fantastisches musikalisches Gehör, das 
vor allem sein Urenkel geerbt hat. Mein Sohn spielt Klavier, 
Geige, Saxofon, Trompete und Keyboard“, so Roth stolz. 
Es ist die hohe Qualität, die man unter den Musikern aller 
Länder auch heute noch so schätzt an den Instrumenten aus 
dem kleinen Bubenreuth, das laut Hoyer noch immer weltweit 
als Zentrum des Musikinstrumentenbaus betrachtet wird. „Der 
Cluster reicht von Kairlindach im Westen bis Neunkirchen im 
Oberland, von Forchheim bis Tennenlohe.“ 
Bubenreuth ist zu Recht stolz auf seine Geschichte. Und ohne 
Namen wie Höfner, Framus, Hoyer oder Klira hätte auch die 
Popgeschichte anders geklungen, davon ist Susanne Lang 
vom Verein Bubenreutheum überzeugt. Wie ihre Mitstreiter 
träumt sie von einem eigenen Museum zum Thema. Der erste 
Schritt ist schon getan. Im Rathaus des Örtchens kann man 
am Sonntagnachmittag gegen ein kleines Eintrittsgeld die 
wertvollsten Schätze aus der Sammlung des Vereins sowie 
eine Anlehnung an eine Geigenbauerwerkstatt bewundern. 
„Bubenreuth“, so Lang, „war die europäische Metropole des 
Saiteninstrumentenbaus.“ Und kann auch heute noch einiges 
aufweisen. Schließlich ist das „klingende Dorf“ der wohl kleins-
te Ort mit Sinfonieorchester, hat eine eigene „Geigenbauer-
Kapelle“, die übrigens Blasmusik macht und kann stolz sein auf 
den ersten Musikkindergarten, der ursprünglich mal der Be-
triebskindergarten der Firma Framus war. Hier spielt seit 1954 
der Nachwuchs die erste Geige.                                             sb

Liebe Leser!
Bitte beachten Sie unsere geänderten Bürozeiten!
Dienstag bis Freitag 9.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Montag geschlossen!
Liebe Grüße!                                                                        Die Redaktion
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Ihr Partner für Sanitär und Heizung









 BÖHMER HEIZUNG & SANITÄR
 Cristian Böhmer
Leyerbergstraße 3
 91077 Neunkirchen a. Brand
09134 1662
0170 4816581
info@boehmer-hs.de 
www.boehmer-hs.de

Modern wohnen, e�izient heizen. Taxi
Malik

09131 1236633

Neunkirchen am Brand

NCV

DANKE
Der NCV bedankt sich bei allen Mitwirkenden des Faschings-
umzuges, die auch in diesem Jahr wieder für ein farbenfrohes 
Bild sorgten und zu einem guten Gelingen des Faschingsaus-
klangs beigetragen haben. Danke sagen wir auch unseren 
Ehrensenatoren, allen Neunkirchner Geschäftsleuten sowie der 
Feuerwehr Neunkirchen. Ein ganz besonderer Dank auch an 
die Pizzeria Trattoria da Pasquale, Polsters Klosterhof und dem 
Gasthaus „Zur Seku“, die mit einer Geldspende das Stattfi nden 
unseres Faschingsumzugs unterstützt haben. Bedanken möch-
ten wir uns auch bei unseren Mitgliedern für die im Laufe der 
Faschingszeit geleisteten Arbeitseinsätze, sowohl bei allen 
Gardemädchen die trotz Schule und Beruf dem Verein viel Zeit 
widmeten. Bilder von den Sitzungen und vom Faschingsumzug 
können unter www.ncvselau.de aufgerufen werden.

Richtigstellung

In der Faschingszeitung 2016/2017 stand, dass die Firma Monstadt 
eine Steckdose in 2,40m Höhe installiert hatte. Dies war kein 
Fehler der Firma, sondern mit dem Auftraggeber so besprochen 
worden. Ob es sich bei der Auftragsabsprache um ein Missver-
ständnis handelte, entzieht sich unserer Kenntnis. Für mögli-
cherweise entstandene Unannehmlichkeiten entschuldigen 
wir uns. Die Redaktion der NFZ

Wir suchen Dich

Auch dieses Jahr sucht der NCV wieder Nachwuchs für die 
Garden. Hast du Spaß am Tanzen? Bist du im Jahr 2009 oder 
früher geboren und hast Lust bei uns zu trainieren? Dann mel-
de dich und wir laden dich gerne zu unserem Probetraining 
ein. Bitte schicke eine E-Mail bis zum 19. März mit deiner Anschrift, 
Alter, Telefonnummer an pia-g@gmx.de
Vielleicht sehen wir uns schon bald!

Jahreshauptversammlung 

Hiermit laden wir alle Mitglieder herzlich zu unserer Jahres-
hauptversammlung, am Freitag, den 24. März um 20.00 Uhr ins 
Feuerwehrhaus Neunkirchen ein. Tagesordnung: 1. Jahresbericht 
des 1.Präsidenten. 2. Protokoll der letzten Mitgliederversamm-
lung. 3. Jahresbericht des Schatzmeisters. 4. Bericht der Revisoren. 
5. Entlastung der Vorstandschaft. 6. Neuwahl des Vorstandes, 
des Beschwerdeausschusses und der Revisoren. 7. Ehrungen. 8. 
Anträge. 9. Verschiedenes. Anträge sind beim 1. Präsidenten bis 
spätestens 17. März schriftlich, nicht per Mail, einzureichen.

Diakonie für Kinder und Jugend e.V. 

Ferienbetreuung
Ferienbetreuung in den Osterferien. 18. bis 21. April. 

In der zweiten Woche der Osterferien bietet die Diakonie für 
Kinder und Jugend e.V. in bewährter Form wieder eine Ferien-
betreuung an. Diese Woche steht unter dem Motto Theater-
spielen.Theaterspielen macht fröhlich, fantasievoll und einfühl-

sam. Wir beschäftigen uns mit einer Frühlingsgeschichte die 
am Freitag zur Auff ührung gebracht wird. Zur Premiere sind 
Eltern und Verwandte eingeladen.

Die Betreuungszeiten vom 18. bis 21. April.  Von 8:00 bis 13:00 
Uhr, halbtags. Von 8:00 bis 16:00 Uhr ganztags. Ein warmes, 
frisch gekochtes Mittagsessen erhalten alle Kinder. Bei Interesse 
bitte bei Olga Orekhov ferienbetreuung@diakonie-kiju.de 
Tel. 0179 7659009 melden.

• Vielfalt und Auswahl
Fliesen · Natursteine · Natursteinfensterbänke
Treppenanlagen · Baustoffe · Terrassenplatten

• Kompetenz
• Service und Leistung

Bismarckstraße 1a  • 90542 Eckental-Forth 
Tel. 0 91 26 - 74 04  • Fax 90 89 2 • www.fliesen-schäffler.de
Mo., Di., Do., Fr. 9.30 - 18.30 Uhr  • Mi. 9 - 12.30 Uhr • Sa. 8 -12.30 Uhr

Der Fliesen-Fachmarkt in Eckental seit 1989
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Neunkirchen am Brand

Christian Eichler
Rechtsanwalt und Steuerberater

Zum Neuntagwerk 7, 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 91 34 / 9 98 90 · Telefax: 0 91 34 / 99 89 30

Rechts- und Steuerberatung
aus einer Hand.

Familienaktionskreis e.V. 

Frühjahr/Sommer Basar
Am Samstag, 18.März, von 10.00 bis 12.00 Uhr findet im Pfarr-
gemeindehaus Adolph Kolping, der alljährliche Kleidermarkt 
statt. Auch diesmal dürfen werdende „Mamis“ mit Mutterpass 
bereits ab 9.30 Uhr einkaufen. Verkauft wird Kinder- und Ju-
gendkleidung bis Größe 176, Umstandsmode, Schuhe, Spielsa-
chen, Bücher, Kinderwägen, Fahrzeuge, usw...

Listenverkauf: Montag, 6. März 13.00 bis 14.00 Uhr kath. Kinder-
garten. Donnerstag 9. März 18.00 bis 19.00 Uhr Marktbücherei 
St. Michael. Achtung neue Listenpreise pro Liste 1,50 €. Bei 
Rückfragen Vanessa Disselberger, Tel. 09134 6651686 

Seniorenkreis und Jahreshauptversammlung

Kolpingsfamilie St. Josef
Seniorenkreis

Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten Veranstal-
tung am Mittwoch, dem 15. März, wie immer um 15.00 Uhr im 
Pfarrsaal. Unternehmen Sie mit Frau Bayer-Thäle eine Reise durch 
die Jahreszeiten mit dem Höhepunkt Ostern.

Jahreshauptversammlung

Herzliche Einladung der Kolpingsfamilie St. Josef zur Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, den 19. März. 18.00 Uhr Teil-
nahme am Gottesdienst in St. Michael. Anschließend ca. 19.30 
Uhr im Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping. 

Tagesordnung: Begrüßung. Grußwort. Vorstellung neuer Mit-
glieder, Ehrungen. Bericht des Vorsitzenden. Kassenbericht, 
Bericht der Kassenprüfer. Wünsche und Anträge. Gemeinsames 
Kolpinglied. 

Angelfischereiverein Schwabachgrund e. V.

Jahreshauptversammlung
Wir laden unsere Mitglieder recht herzlich zur anstehenden 
Jahreshauptversammlung am Samstag, den 18. März um 19.30 
Uhr in den Gasthof Bürger ein. 
Tagesordnung: Jahresbericht der Vorstandschaft. Bericht des 
Kassenwartes. Bericht der Kassenprüfer. Bericht der Gewässer-
warte. Bericht der Jugendleiter. Entlastung des Gesamtvorstandes
Wahl eines Schriftführers. Wahl eines Gewässerwartes. Wahl 
eines Vorsitzenden für das Ehrengericht. Festveranstaltung 20 
Jahre Angelfischereiverein am 13. Mai. Sonstiges, Wünsche und 
Anträge. Ausgabe der Jahresfischereischeine *) 
Anträge zur Tagesordnung sind fristgerecht bei der Vorstand-
schaft in schriftlicher Form einzureichen. Es wird darauf auf-
merksam gemacht, dass Nichtanwesende an die Beschlüsse 
der Versammlung gebunden sind.

*) Bitte beachten Sie auch, dass die Jahresfischereischeine nur 
dann ausgehändigt werden können, wenn ausstehende Bei-
träge und/oder Arbeitsstunden beglichen wurden und der 
Jahresfischereischein 2016 zurückgegeben wurde.

Wir würden uns freuen, alle Mitglieder des AFV an der Jahres-
hauptversammlung begrüßen zu können, und verbleiben mit 
freundlichen Grüßen und „Petri Heil“

Wir bedanken uns bei Andrea Reuter von Ardeko für die 
schöne Dekoration und Organisation der 1. Neunkirchener 
Hochzeitsmesse!

JOCHEN LEHNERT
Meisterfachbetrieb

Sanitär und Heizung
• Gas- und Wasserinstallation

• Heizungsanlagen
• Solaranlagen

• Gas- und Ölfeuerung
• Elektrische Abflussreinigung

• Kundendienst
• Reinigung und Wartung

• Bad-Planung / Bad-Sanierung
• Neubau / Umbau

• Bereitschaftsdienst
Tel.: 09134/7074949 
info@sanitaer-heizung-lehnert.de 
www.sanitaer-heizung-lehnert.de

Weyhausenstr. 4
91077 Neunkirchen am Brand

6



Neunkirchen am Brand

Gartenbauverein Neunkirchen und Umgebung

Obstbaumschnittkurs
Liebe Gartenfreunde, ein regelmäßiger Schnitt hält Obstbäume 
gesund und blühfreudig. Gerade jetzt, wenn der Wasserfl uss 
im Baum noch eingeschränkt ist und die Knospen noch nicht 
austreiben, ist der perfekte Zeitpunkt. Man sollte einen Hut 
durch den Baum werfen können! Diese einfache Regel zeigt 
ganz anschaulich, worum es beim Baum Schneiden geht. Licht,  
Luft und Sonne braucht der Baum. Ist das Geäst zu verzweigt 
kann es leichter von Pilzen und Mehltau befallen werden.
Christof Vogel von der Obstversuchsanlage in Hiltpoltstein steht 
mit Rat und Tat zur Seite, informiert über die richtige Werkzeug-
wahl und zeigt wie ein professioneller Pfl anzenschnitt aussehen 
soll. Alle Interessierten, auch Nichtmitglieder, sind herzlich 
eingeladen. Samstag, 11. März. Treff punkt 9.30 Uhr am Radweg 
nach Dormitz, gegenüber Aldi Parkplatz.

DAMEN & BRAUTMODEN

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9.00 bis 18.00 Uhr, Sa 9.00 bis 14.00 Uhr

Industriestraße 2 · 91077 Neunkirchen am Brand
09134 / 991718

Der Frühling wird bunt 
bei Naber – Moden

91077 Neunkirchen • Industriestr. 2

Lassen sie sich von unseren Marken 
only, Vero Moda, Opus, Broadway, 

Qs by S. Oliver, S. Oliver black label, 
S. Oliver red label, Cecil und Lebek 

inspirieren.

Achtung: 
Ausverkauf unserer Marke Madonna. 

20 % Rabatt
 auf jedes Teil von Madonna

Anzeige

Autorenlesung mit Helmut Haberkamm

Erzählcafé 
Am Dienstag, den 14. März um 20.00 Uhr, lädt das Erzählcafe in 
die Marktbücherei St. Michael zur Autorenlesung mit Helmut 
Haberkamm ein. Er ließt aus seinem Werk „Das Kaff eehaus im 
Aischgrund“ vor. Eintritt frei, Spenden erbeten

91077 Neunkirchen am Brand · Rosenbach 9
01 71 / 41 93 288 · markus.mirschberger@gmx.de

Schreinermeister M. Mirschberger

SIMON MEHL
G A R T E N G E S T A L T U N G

Wir machen aus Ihrem Gartentraum einen Traumgarten!
Neunkirchen am Brand · Baad · 0 91 34 / 70 61 73 · mobil 01 63 / 48 96 506 

Besuchen Sie uns im Internet: www.gartengestaltung-mehl.de

Czeslick Informationstechnik
TV – DVD – HIFI – SAT – TEL – DSL – PC – Internet

Gräfenberger Straße 26 · 91077 Neunkirchen
Tel. 09134 5746 · www.czeslick.de 

PC und Notebook Neugeräte
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Freundeskreis für Kunst und Kultur e. V.

Erster Vortrag 2017
Im Jahresprogramm 2017 fi ndet sich als erster Vortrag „Die 
Tätigkeit eines Restaurators für Metall in der Denkmalpfl ege“.
Referent ist Herr Dipl. Restaurator( Univ.) Jens Wagner vom 
Bayerischen Landesamt für Denkmalpfl ege, München. 
In seinem Vortrag stellt Herr Wagner, übrigens ein gebürtiger 
Ermreuther, seine Arbeit in den Werkstätten des Bayerischen 
Landesamtes für Denkmalpfl ege vor und berichtet von interes-
santen Restaurierungsprojekten, die er begleitet hat. Von guss-
eisernen Brückengeländern über Galvanoplastiken, Schmiede-
eisenwerken, Bronzestatuen bis zu kupferblechgedeckten 
Kirchtürmen – das Fachgebiet Metallrestaurierung in der Denk-
malpfl ege umfasst ein weites Gebiet. 
Freitag, 17. März, 19.00 Uhr, Felix-Müller-Museum, Neunkirchen 
am Brand. Lassen Sie sich mitnehmen auf eine Reise in die 
Vergangenheit zu bedeutenden und zu unscheinbaren baye-
rischen Bau- und Kunstdenkmälern.

Norbert Neugirg & Hullerngroove

Eine satirische Lesung
NürnbergMusik präsentiert Norbert Neugirg, Kommandant der 
Altneihauser Feierwehrkapell’n, Buchautor und Verserlreimer. 
Er liest und rezitiert aus seinen Texten, neueste Gedanken zu 
den Themen unserer Zeit und dazwischen hintersinnige bis 
hinterfotzige Reime, mit denen er als Kommandant der Altnei-
hauser bis in die erfolgreichste Fernsehsendung des BR „Fastnacht 
aus Franken“ vorgedrungen ist.

Begleiten wird Norbert Neugirg das Trio „Hullerngroove“ aus 
Franken (!). Wer dabei traditionelle Volksmusik erwartet, wird 
an diesem Abend sein musikalisches Wunder erleben. Kurzum: 
Das ideale Musikbett für den oberpfälzer Kulturpreisträger und 
seine bisweilen schrägen humoristischen Ansichten.

Zehntspeicher, Neunkirchen am Brand, Sonntag, 19. März, 18.00 
Uhr. Die gesamte Saison 2016 fi nden Sie wie immer unter www.
nuernbergmusik.de. Karten gibt es an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und unter der 0911 4334618. 

Freikarten
Es werden wieder 2 x 2 Kar-
ten verlost. Mit dem Stich-
wort „Norbert Neugirg & 
Hullerngroove“ werden von 
unserer Schwabachbogen-
fee zwei glückliche Gewin-
ner gezogen. Einsende-
schluß ist der 15. März. Brief, 
Postkarte, E-Mail, Fax, Brief-
taube, Flaschenpost...
Jede Einsendung zählt.

SG Neunkirchen am Brand 

LAUF10! Jubiläumsaufl age!
Zum bereits zehnten Mal wird 
in diesem Jahr das beliebte 
Laufprojekt Lauf10! in Bayern 
durchgeführt. Auch in unserer 
Region begleitet die SG Neun-
kirchen am Brand wieder Inte-
ressierte, die ihre Knochen 
unter fachkundiger Anleitung in Schwung bringen wollen. 

Die Erfolgsaktion des Bayerischen Rundfunks und der Abend-
schau, an der sich in den vergangenen Jahren viele tausend 
Menschen in ganz Bayern beteiligt haben, findet seit 2008 
jährlich statt. Damit niemand alleine laufen muss, bietet die SG 
Neunkirchen am Brand auch 2017 wieder einen LAUF10!-Treff  
an, der das Trainingsprogramm umsetzt.  
10 Kilometer in 10 Wochen
Ziel des Trainingsprogramms ist es, dass jeder Teilnehmer einen 
Zehnkilometerlauf zu absolvieren lernt. Dabei richtet sich das 
Training an alle Interessierten, vom bald ehemaligen Sportmuf-
fel über Gelegenheits- bis Hobbyläufer. Die Teilnehmer steigern 
innerhalb von zehn Wochen nach professionellen Trainingsplä-
nen ihre Fitness und Ausdauer. 

Fahrtmöglichkeit zum Abschlusslauf
Schließlich heißt es: „LAUF10!“. Wer zum Abschluss der zehn 
Wochen Lust hat, seine neu erarbeitete Sportlichkeit mit 
vielen anderen Teilnehmern gemeinsam auszuprobieren, 
kann in der Gruppe mit nach Wolnzach fahren. Das Finale 
steigt am Freitag, den 30. Juni mit einem großen 10km-
Abschlusslauf durch die Hopfengärten in der Hallertau, von 
dem die BR-Abendschau live berichten wird.

LAUF10! Bei der SG Neunkirchen am Brand
Die SG Neunkirchen am Brand bietet regelmäßig einen 
LAUF10!-Treff  an. Wer unter fachkundiger Anleitung in der 
Gemeinschaft trainieren möchte kann sich ab sofort infor-
mieren oder anmelden unter  lauf10@sportgruppe-neun-
kirchen.de  oder bei Bernd Naber, Tel. 0151 18044341. Am 24. 
April wird ab 19.00 Uhr im Gasthaus Bürger in Neunkirchen 
eine Informationsveranstaltung zum Programm stattfi nden. 
Ab dem 26. April geht es jeweils mittwochs um 18.30 Uhr 
los. Treff punkt ist in der Joseph-Kolb-Straße 15. Mehr Infos 
unter www.abendschau.de. 
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Neunkirchen am Brand

Mehl Containerdienst
Mehl Containerdienst GmbH
Neunkirchen am Brand · Baad 9 a
www.container-mehl.de

Tel: 09134 706173
Container zum Festpreis
Keine Standmiete

Wir holen: Aushub, Bauschutt, Gartenabfälle, Sperrmüll 
und vieles mehr.
Wir liefern: Humus, Schotter, Kies, Sand und vieles mehr.

Tennisclub Neunkirchen

Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft lädt alle stimmberechtigten Mitglieder 
herzlich zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am Mitt-
woch, 22. März, 19.00 Uhr in das Clubheim ein. Es stehen keine 
Neuwahlen an!
Tagesordnung: Jahresberichte 2016,  Bericht der Kassenprüfer. 
Entlastung der Vorstandschaft. Haushaltsplanvoranschlag 2017.
Anträge (sind bis Mittwoch, 8. März, schriftlich einzureichen). 
Vollzug satzungsgemäßer Änderungen: § 13 Haftungsbeschrän-
kung, § 14 Datenschutz, § 9, Abs. 7. Die Änderungen können 
ab sofort im Schaukasten des Clubheims eingesehen werden.
Verschiedenes. 
Bis spätestens 10. März benötigen wir für gewünschte Beitrags-
ermäßigungen entsprechende Nachweise wie z.B. Schüler/
Azubi-Bescheinigung, Immatrikulationsbescheinigung etc.
Bitte denken Sie auch daran, Konto- oder Adressenänderungen 
sowie geänderte E-Mail-Adressen mitzuteilen. Alle Jugendlichen, 
die 2017 15 Jahre alt werden, sind gemäß Satzung in diesem 
Jahr erstmalig zum Arbeitseinsatz verpflichtet.
Veranstaltungstermine 2017:
21. bis  23. April Maler-Guttenberger Jugendturnier
29. April Saisoneröffnung mit Sporttag
1. Mai Beginn der Medenspiele
22. Juli TCN-Jugendturnier
23. September Mixed-Turnier mit gemütlichem Abend

TSV-Mädchen

Einrad Saison
Genialer Start der TSV-Mädchen in die Einrad Saison 2017. Am 
Samstag, den 18. Februar um 5.55 Uhr fuhren 5 Mädchen des 
TSV Neunkirchen samt den beiden Trainerinnen Richtung Stutt-
gart/Zuffenhausen, zum Schwäbischen Einradtag. Dies ist ein 
Nachwuchswettkampf für Freestyle Fahrerinnen. 

Den ersten Auftritt der TSV-Einradlerinnen starteten Hannah 
Leeb und Leonie Marx mit ihrer neuen Paarkür „Piraten der 
Karibik“ in der Altersklasse U15. Sie heimsten dafür die beste 
Präsentationswertung in ihrer Altersklasse ein und freuten sich 
am Ende riesig über Platz 2 und somit ihren ersten „Treppchen-
Platz“. Am Nachmittag begannen die Junior-Expert Wettkämp-
fe. Emily startet in dieser Saison noch einmal mit ihrer Einzelkür 
„Rock‘n Roll-Party Queen“. Es war eine fast perfekte Kür, die auch 
mit Bestwertungen und somit Platz 1 belohnt wurde.

Antonia Joschko und Anne Hiemeyers Auftritt war ihr erster 
gemeinsamer Start und gleichzeitig als Generalprobe für die 
Süddeutsche Meisterschaft in wenigen Wochen gedacht. Auch 
sie durften sich mit der besten Technikwertung über einen Platz 
auf dem Treppchen „ganz oben“ freuen. Die Auftritte der Grup-
penküren sind immer der Höhepunkt am Ende eines Wett-
kampftages. Zuerst durften die Kleingruppen bis 8 Teilnehmer 
in der Altersklasse U15 ran. Unsere 5 TSV „Stewardessen“ Leonie, 
Hannah, Jannika, Maja und Sabrina zeigten der Jury einen per-
fekten Durchgang. Bei diesem Auftritt sind alle Mädchen über 
sich hinausgewachsen und das Trainer-Team sehr stolz. Verdient 
war daher in jedem Fall der Platz 1 und der große Applaus der 
Zuschauer!!!

4 Starts der TSV Mädchen, 4 Podestplätze - davon dreimal ganz 
oben - überglücklich ging es wieder nach Hause ins Frankenland.

91077 Neunkirchen am Brand · Zu den Heuwiesen
Telefon 0 91 34 / 55 88

Wir führen auch Tiernahrung
Rinti – Happy Dog – Landfleisch – Bosch

Royal Canin – Josera – Markus Mühle – Vitakraft – Tetra
Pferdefutter von Josera und Mifuma
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Neunkirchen am Brand

Bayerische 
Pokalmeisterschaft

Die Landesliga Damen des TTC Neunkirchen haben mit einem 
klaren 5:1 Sieg über den TSV Untersiemau den Bezirkspokal/
Verbandsebene gewonnen und damit die Teilnahme an der 
Bayerischen Pokalmeisterschaft gesichert.

Es spielten von li. Sarah Kinner, Petra Rubin und Lena Vogt

TTC Neunkirchen

Spende
Der TTC Neunkirchen freut sich riesig über eine Spende von 
500 € der Sparkasse Forchheim. Marktbereichsleiter Tino Keßler 
aus der Geschäftsstelle Neunkirchen übergab einen großen 
Scheck an den TTC-Vorstand Werner Müller. Im Beisein der 
Oberfrankenliga-Mannschaft, die am folgenden Tag in Hof zwei 
ganz wichtige Punkte entführt hat.

Von links: Stefan Arnold, Stefan Pruisken, Tino Keßler, Werner 
Müller, Sebastian Geyer, Laszlo Harasztovich und Michael Grund.

Der Grund, warum alte Feuerwachen Wendeltreppen 
haben, liegt in der Zeit, als Feuerwehrwagen von Pfer-
den gezogen wurden. Die Pferde waren im Erdgeschoß 
untergebracht und fanden manchmal heraus, wie man 
gerade Treppen hochsteigt. Um das zu verhindern, 
baute man enge, runde Treppen.

www.unnuetzes-wissen.de

TSV Neunkirchen Ski- und Wanderabteilung 

Weißes Wochenende
Weißes Wochenende in Südtirol vom 10. bis 12. März.Am Sams-
tag geht es ins Skigebiet Gitschberg, während am Sonntag die 
Plose wartet.

Leistungen: Busfahrt, 2 x ÜN/HP im Hotel Millanderhof in Brixen, 
inclusive der ‚Brixencard‘. Die Brixencard beinhaltet: kostenlose 
Nutzung der öff entlichen Verkehrsmittel des Südtiroler Ver-
kehrsverbundes, eine Berg- und Talfahrt mit der Bergbahn Plose 
pro Tag, einen Eintritt in das Spaßbad  Acquarena, freien Eintritt 
in beinahe alle Südtiroler Museen.  Kosten: Der Preis beträgt für 
Erwachsene im DZ mit Skipass 245 €, ohne Skipass 170 €,son-
stiges auf Anfrage. Anmeldung: Marco Müller Tel. 0172   8129254 
oder Walter Kraft Tel. 09134 1614

1.Skiclub DSV-Skischule Neunkirchen

Mitgliederversammlung
Hiermit laden  wir alle Mitglieder des 1.Skiclub Neunkirchen  zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung am Dienstag, den 4. April 
um 19.00 Uhr in den Skiclubkeller ein. Folgende Tagesordnung 
ist geplant: 1. Begrüßung und Totenehrung. 2. Bericht des 1.
Vorsitzenden. 3. Berichte Sportbetrieb.  4. Bericht  Vergnügungs-
bereich. 5. Bericht des Kassenwarts. 6. Bericht der Kassenprüfer. 
7. Entlastung der Vorstandschaft. 8. Neuregelung der Beitrags-
ordnung. 9. Allgemeine Aussprache-Wünsche-Anträge. 10. 
Schlusswort des 1. Vorsitzenden.
Wir bitten unsere Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. 

TSV Neunkirchen Abteilung Fußball

Schafkopfrennen 

Einladung zum Schafkopfrennen am 
Freitag, 24. März, im Sportheim in Neunkirchen am Brand. Beginn 
ist um 19.00 Uhr. 1. Preis 100 €, 2. Preis 60 €,  3. Preis 40 € sowie 
weitere Sachpreise. Startgebühr: 8 €
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Hilfe bei Arbeiten rund um´s Haus, zuverlässig und sauber!

Ziegelwiesenstraße 9 · 91077 Neunkirchen am Brand
Tel. 0 91 34 / 74 78 · Mobil 01 75 / 6 65 35 50

MARKUS LODES
Ausführung sämtlicher Holzarbeiten

Innenausbau
Parkett- und Laminatverlegung

Holz- und Farbanstriche
Renovierungsarbeiten
Überdachungsarbeiten

Carports u.s.w.
Reaparturen aller Art
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Joseph-Kolb-Straße 5
91077 Neunkirchen am Brand

Fon  0 91 34 / 6 04
www.ra-alberth.de

Last Minute Kurse: Zweifarbiges Patent + Doubleface + Stola häkeln  
Termine und Anmeldung www.die-wollschmiede.de 

info@die-wollschmiede.de 
Mo-Fr  9-18 Uhr 
Sa  9-13 Uhr 

Die Frühjahrs-Woll-Saison ist eröffnet! 

Erlanger Str. 9  
Neunkirchen am Brand 
09134 / 66 50 949 

Die brandneuen Qualitäten als 
auch Lana Grossa Klassiker sind in 
die Regale eingezogen und machen 
Lust auf das Frühjahr. Neugierig?  

Dann kommen Sie vorbei.  
Wir freuen uns auf Sie! 

VHS Neunkirchen

Freie Kursplätze
Bei folgenden Kursen und Veranstaltungen gibt es noch freie 
Plätze. Weitere Informationen und Anmeldung bei der Markt-
gemeinde Neunkirchen, Tel. 09134 70511 oder unter www.
vhs-forchheim.de Außenstelle Neunkirchen 
048 Rückenschule. 12 x ab 13. März, 19.15 bis 20.15 Uhr
085 Familienstellen – Systemische Sichtweisen. Vortrag 13. März,  
19.30 bis 21.00 Uhr
084 Tanzkreis 50plus. 12 x ab 14. März, 14.45 bis 16.15 Uhr
001 Erben und vererben – oder doch verschenken? Vortrag am 
14. März, 19.00 Uhr
094 Thailändischer Kochkurs. 15. März, 18.00 bis 21.30 Uhr
110 Märchen von der Verwandlung.  20. März, 19.30 Uhr, Anmel-
dung erforderlich bis 13. März
003 Ins Quellgebiet der Schwabach – Geologische Entdeckungen 
am Hetzleser Berg. 26. März,  13.00 bis 16.30 Uhr, Treffpunkt 
Streitbaum
002 Patientenverfügung, Betreuungswunsch und Vorsorgevoll-
macht. Vortrag am 28. März, 19.00 Uhr
005 Dodekanes-Impressionen. Vortrag am 29. März, 19.30 Uhr
102 Collagen in Acryl. Wochenendmalkurs vom 31. März bis  
2. April
111 Höhepunkt in der Kunstgeschichte – „Epochales“ in der 
Malerei. Vortrag 6. April, 19.30 Uhr
103 Malen mit Acrylfarben. 5 x ab 25. April, 9.00 bis 11.30 Uhr
086 Frühlings-Wildkräuterführung. 29. April, 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerdem  verschiedene Spanischkurse Niveau A1 und  
Niveau B1

Kath. Kinderkrippe „Haus Franziskus“ 

Kostbare Zeiten 

Ja, kostbare Zeiten sind das, die ersten Lebensjahre. Wertvolle 
Erfahrungen sind das, die ersten Entdeckungen mit kleinen 
Kindern. So haben wir, aus der Kath. Kinderkrippe, die närrische 
Zeit unter das Motto „mit allen Sinnen durch den Fasching!“ 
gestellt. Natürlich immer unter dem Aspekt „wie können wir 
unsere Kinder begleiten und sie auf ihrem Weg unterstützen?“ 
Den Abschluß bildete unsere große Kostümfeier am Donners-
tag, den 23. Februar, mit einem leckeren „Tischlein deck dich“. 
Da kam uns eine Idee. Warum besuchen wir nicht mit unseren 
Kindern unsere Nachbarn in der Tagspflege? Gesagt - getan!  ... 
und schon waren 10 Spatzenkinder unterwegs. Was für ein 
vergnüglicher Anblick!  Was für ein Staunen ... auf beiden Seiten. 
Ein dreifach donnerndes „Selau“ auf: Spontanität - Einfachheit- 
und Gute Gefühle!

Evangelischer Kindergarten

Neue Spielsachen
Nach den beiden erfolgreichen Aktionen „Martinsumzug“ und 
„Adventsbasar“ am Ende des letzten Jahres, ist die Kasse des 
Elternbeirats des Evangelischen Kindergartens so gut gefüllt, 
dass auch dieses Jahr das Team des Kindergartens sich wieder 
Gedanken machte und Wünsche für die Ausstattung an den 
Elternbeirat herantragen konnte. Die Entscheidung fiel auf eine 
wasserdichte Endoskopkamera, sodass die kleinen Forscher an 
Wald- und Wiesentagen Weiher und Mäuselöcher sowie viele 
andere interessante Höhlen erforschen können. 
Für den Außenbereich soll ein Indianer-Tipi die Spielmöglich-
keiten nochmals erweitern. Der Rest des zur Verfügung gestell-
ten Geldes soll in die Erweiterung des Schleichtierzoos fließen. 
Diese finanziellen Zuwendungen, in diesem Jahr etwa 1000 €, 
für die Ausstattung des Kindergartens sind nur durch vielfältiges 
Engagement möglich. Der Elternbeirat möchte sich bei der 
Bastelgruppe für die tollen Ideen und deren Umsetzung für 
den Adventsbasar bedanken. Ein besonderer und herzlicher 
Dank geht an die Baumschule Schmidtlein aus Effeltrich und 
an den Christbaumverkauf Wüst aus Hetzles, sowie an die Fa-
milien Küstner aus Neunkirchen und Wölfel aus Rödlas, die zum 
Teil schon seit Jahren unsere Bastelgruppe mit bestem Grün-
gutmaterial versorgen.





Neunkirchen am Brand

Boulderia - Boulderhalle Neunkirchen am Brand 

Jahresrückblick 2016/ Ausblick 2017

Anzeige

Vor gut einem dreiviertel Jahr berichteten wir über die Ent-
stehungsgeschichte und den Bau der Boulderia im ehemaligen 
Nettomarkt in der Gräfenberger Straße 36. Nun, rund 10 Mo-
nate später wollen wir zurückblicken auf die sich seither voll-
zogene Entwicklung.
Da gab es die fulminante Eröffnungsfeier mit Live-Musik, 
Hüpfburg und Grill, den 1. Boulderia Jugend-Cup, den Outdoor-
Flohmarkt, die Vereinsmeisterschaften des DAV-Forchheim, 
diverse Ferienprogramme und einen Yoga-Workshop. Zahl-
reiche Boulderkurse für Groß und Klein und natürlich die le-
gendären Geburtstagsfeiern sollten wir auch nicht vergessen.
Besonders bei unseren Kleinen erfreut sich der Kinderbereich 
mit zahlreichen Klettermöglichkeiten, auch für kurze Beine, 
großer Beliebtheit; die Röhrenrutsche ist für viele das krönende 
Highlight einer erfolgreichen Wandbesteigung. In zuneh-
mendem Maße steigt auch die Nachfrage nach Kursen für 
Teilnehmer im Alter von 3-5 Jahren, weshalb wir hier bereits 
zusätzliche Termine eingeschoben haben.
Neben den regelmäßigen Umschraubaktionen und der Er-
weiterung des Griffsortiments, gab es eine Vielzahl von Ver-
änderungen. Im hinteren Hallenteil kann nun ein Bereich 
mittels einer 15m langen Fotowand abgetrennt werden um 
z.B. Yoga-Kursen ein ungestörtes Training zu ermöglichen. 
(Hier ist übrigens auch eine spontane Teilnahme möglich; 
Infos unter www.boulderia.de/kurse)
Aber auch für diejenigen, die die kalte Jahreszeit zum harten 
Trainieren nutzen wollen, hat sich so einiges getan. Erst zum 
Jahreswechsel wurde die vielfach gewünschte, 45°-Trainings-

wand in Betrieb genommen, u.a. mit selbst gefertigten Holz-
griffen. Kurz darauf folgte eine Sprossenwand mit Dip-Trainer 
und diverses kleineres Equipment. Um die Atmosphäre noch 
einladender zu gestalten, gibt es jetzt sogar einen Teppich-
boden.
Der Bekanntheitsgrad der Boulderia wuchs und wächst stetig 
und so hat sich auch schon die ein oder andere Kletterlegende 
an den zahlreichen Routen und im neu ausgebauten Trai-
ningsbereich ausgepowert. 
Bei einem seiner letzten Besuche schwelgten Kletterlegende 
Stefan Glowacz und Geschäftsführer Mariusz Hoffmann in der 
gemeinsamen Vergangenheit. Erinnerungen an Expeditionen 
auf fremden Kontinenten wurden geweckt und es entstand 
der Gedanke mit einer Multi-Media-Show die fernen Welten 
nach Neunkirchen zu holen. Inzwischen ist diese Idee zu einem 
festen Termin geworden. Und so wird euch Stefan Glowacz 
am 13.03.2017 um 19 Uhr mit dem Vortrag "Von der Arktis bis 
in den Orient" auf ein spannendes Abenteuer mitnehmen. 
Tickets können im Vorverkauf an der Theke der Boulderia, 
sowie bei Freilauf bike&outdoors in Erlangen erworben wer-
den. Außerdem ist der Onlinekauf unter www.boulderia.de/
tickets möglich.
Infos zum Vortrag gibt es unter www.boulderia.de/von-der-
arktis-bis-in-den-orient.
Doch dabei soll es nicht bleiben. Von Größe und Ausstattung 
der Halle angetan, will Stefan eng mit der Boulderia zusam-
menarbeiten. "Vor allem im Trainingsbereich haben wir schon 
viele Ideen vom ehemaligen Rock Master-Gewinner und 

Expeditionskletterer um-
gesetzt.", so Mariusz. 
"Das Team hat hier super 
Arbeit geleistet und einen 
beachtlichen Umfang an 
Equipment zusammenge-
stellt. Auch für die Zukunft 
habe ich einige Ideen, für 
ein noch effektiveres Klet-
tertraining", ergänzt Stefan. 
Im Frühjahr planen die bei-
den zudem ein Schuhtesti-
val in der Boulderia zu ver-
anstalten, bei dem die 
neueste Kollektion der Red 
Chili- Kletterschuhe kosten-
los an der Wand getestet 
werden kann.
"Wir sind immer auf der 
Suche nach Möglichkeiten 
unsere Halle noch attrak-
tiver zu machen!", meint 
Mariusz. "Die Meinung un-
serer Kunden ist uns hier 
sehr wichtig."
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Neunkirchen am Brand - Dormitz

Bilanz zur Westumfahrung

750 Einwendungen
Mit über 750 Einwendungen vermittelten besorgte und alamierte 
Bürger ihre Bedenken und Vorschläge bereits einige Tage vor 
Ablauf der Einwendungsfrist am 3.März. Zahllose Leserbriefe, 
Zeitungsartikel, viele Veranstaltungen, ein Fernsehbericht und 
Überflugvideos informierten über 880 Seiten Planungfeststel-
lungsunterlagen. Sie lösten eine erneute intensive Diskussion 
um die vom Markt Neunkirchen seit langem forcierte Westum-
fahrung aus. Auf der einen Seite ein monströses Bauwerk, das 
die reizvolle ländliche Umgebung gnadenlos verändert und für 
die Landwirtschaft massive Einschnitte bedeutet, auf der an-
deren Seite stehen geplagte Ortsstraßenanlieger, die Verkehr 
und Abgase beklagen und für die sich seit Jahrzehnten die 
Umfahrung als einzige Lösung der Situation darstellt. Dieses 
Thema entzweit sowohl Bürger als auch Rat und schafft Unfrie-
den im Ort. Die Argumente liegen jetzt bei den Behörden vor 
und werden dort entsprechend der gesetzlichen Vorgaben 
bearbeitet. Aber wie geht es bei uns im Markt Neunkirchen 
weiter? Prallen beim nächsten Umsetzungsschritt die Meinun-
gen wieder unverändert aufeinander? Wird es „Verlierer“geben 
und sollen letztlich Gerichte über die Zukunft der Marktgemein-
de entscheiden? Wäre es für uns Alle nicht besser, wenn es auf 
Bürgerebene ein konstruktives Miteinander, ein gemeinsames 
Vorgehen und Suchen nach einer bestmöglichen Lösung für 
Alle gäbe? Wäre nicht die Bereitschaft zu einem Dialog bei den 
Akteuren, den politisch Verantwortlichen, engagierten Bürgern 
und Betroffenen der richtige Weg? Wir brauchen eine Entwick-
lung außerhalb von starren 
Standpunkten und Vorgaben, 
damit es möglicherweise am 
Ende des Prozesses nur „Ge-
winner“ im Markt Neunkirchen 
gibt. Mehr als 750 Einwen-
dungen sprechen klar für die-
sen Weg!

Dormitzer Ortsjubiläum

875 Jahre
Die Auftaktveranstaltung von Dormitzern für Dormitz.
Mit einer Auftaktveranstaltung der etwas anderen Art startete 
Dormitz sein 875jähriges Jubiläum. Statt langer Begrüßungsre-
den und Vorträge wurde von „Dormitzern für Dormitz“ eine 
gelungene Veranstaltung hervorgezaubert mit lustigen Sketchen, 
unterhaltsamen Liedern und phantasievollen Tänzen. „Ich habe 
noch nie so viele Dormitzer auf der Bühne gesehen“ war das 
Fazit eines  Zuschauers.  Die humorvolle Betrachtung des Ortes 
von seinen verschiedensten Seiten ging  auf und die Zuschau-
er waren von der Veranstaltung in der restlos ausverkauften 
Mehrzweckhalle vollends begeistert.

Eine Woche später, am 11. Februar, folgte das gut besuchte 
Kindermitmachkonzert mit Pfarrer und Liedermacher Johannes 
Matthias Roth.
Mit vielen neuen geistlichen Lieder & Balladen sorgte Roth für 
viel Spaß und jede Menge Bewegung. Auf kindgerechte Weise 
erzählt er mit seinen tollen Texten von unseren christlichen 
Werten. Begeistert sangen Kinder, Omas, Opas und Eltern mit, 
die einfachen Choreografien waren kinderleicht mitzumachen. 
Alle zusammen hatten einen wundervollen Nachmittag, der 
sicherlich vielen noch lange in Erinnerung bleibt.

Folgende weitere Veranstaltungen sind für das Jubiläumsjahr 
geplant: 
22. März, Lesung mit Tommie Goerz, Gasthaus „Grüner Baum“ 
(Karten für 7 Euro gibt es bei der Gemeinde)
29. Äpril, Dormitz Tanzt.  Mega Dance Party (MZH)
19. Mai, Jubiläumslauf (Vereinsgelände TC Dormitz)
8. Juli, Fränkischer Abend mit „Fei Fränkisch, gell“, Leuchtturm
25. und 26. Juli, Küchlabackworkshop, (MZH)
8. August,  Der Brandbach als Lebensader (Kinderangebot)
30. August,  Mindstorm. Lego neu entdecken (Kinderangebot)
10. September, N- Ergie Kino  Sommer (am Leuchtturm)
15. bis 17. September, Großes Dorffest (Sebalder Straße)
16. und 17. September,  Mittelaltermarkt am Dorffest
15. Oktober, Konzert mit dem Bamberger Streichquartett, Kirche
21. Oktober, Erste Dormitzer Lachnacht, (MZH)
10. November, Bildervortrag „Walters verrückte Reisen“ mit 
Walter Koeltsch, (MZH)
Veranstalter ist die Gemeinde Dormitz, Informationen finden 
Sie unter www.dormitz.de

Gemeinderatssitzung am 24.12. um 17.30 Uhr – alle Anträge einstimmig 
genehmigt

Treppenrenovierung
intra-meier

Aus Alt wird „Neu“
Unterrüsselbach 31

91338 Igensdorf
09 11 / 36 17 00 und

0 91 92 / 15 72
www.intra-meier.de

Hauptstr. 46a · Heroldsberg 
Tel. 0911/ 56 79 25 00

Uhren- und
Schmuckreparaturen

ALT- UND ZAHNGOLD
      ANKAUF

z.B. Regulatoren, Standuhren
und Batteriewechsel
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Dormitz

0 91 34 - 76 14

GREGORIUS Immobilien GmbH  ·  Großenbucher Straße 5  ·  91077 Neunkirchen am Brand
www.gregorius-immobilien.de  ·  www.facebook.com/gregorius.immobilien

Weitere Angebote unter www.gregorius-immobilien.de

DORMITZ BEKOMMT GEHOBENEN WOHNWERT...
In Form von Eigentumswohnungen mit einer Wohnfläche von 
70 - 170 m², Terrasse, Wohnbalkon oder Loggia, FBH, Lift, TG, E-Auto, 
KfW 55, gepl. Baubeginn: Sommer 2017.                         35% 

                                               bereits reserviert!

Besuchen Sie uns an unserem nächsten Infotag am Sonntag, 
den 12.03.2017 von 14:00 - 16:00 Uhr (Nähe EDEKA)

VERKAUF

Vorne v.l.: Cäcilia Geyer (Olga), Herzblatt Gerda Schramer (Kunni), Ina Müllemann 
(Moderatorin), Christine Fuchs (Organisation), dahinter Margit Derfuß (Organisati-
on), dahinter Christina Derfuß (Chantall); weiter vorne: Holger Bezold (Bürgermei-
ster), dahinter Marianne Mirsberger (Susi), Marianne Kühnel (Löwenträgerin), 
dahinter Edith Zubrod (Gedichtleserin), Zwei Securities nebst weiteren vielen 
Sandhos‘n-Frauen.

Nächster Anzeigen- und Redaktionsschluss:
Mittwoch, 15. März
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Schützenfreunde Dormitz

Damenpreisschießen
Anlässlich des stattgefundenen Damenpreisschießens am 10. 
Februar konnte sich Manit Peris-Volkert gegenüber 12 Damen 
durchsetzen und sicherte sich den von unserer Damenleiterin 
Silke Braun gestifteten Glas-Pokal.

Dormitzer Sandhos‘n 

Weiberfastnacht
In alter Tradition haben die „Dormitzer Sandhos‘n“ auch dieses 
Jahr an Weiberfastnacht den Bürgermeister Holger Bezold aus 
dem Rathaus entführt. Dieses Mal wurde die Stürmung des 
Bürgermeisterzimmers jedoch von überraschend anwesenden 
Security-Kräften verzögert. Nach entwaffnenden Begegnungen 
erreichten die Weiber aber doch noch ihr Ziel. Sie fanden sogar 
eine weibliche Begleitung für ihn über eine Sonderausgabe der 
Show „HERZBLATT“. Das Herzblatt-Paar flog abschließend im 
Herzblatthubschrauber zum Feierdomizil.
Kurzerhand wurde das Amtszimmer zur Showbühne mit der 
allen bekannten Wand ausgerüstet, hinter der drei Kandidatinnen 
Platz nahmen. Cäcilia Geyer alias Olga aus Russland, Gerda 
Schramer alias Kunni als derbe Bäuerin und Christina Derfuß als 
adrette Chantall. Moderiert wurde die Show von der rheinlan-
derfahrenen Ina Müllemann. Nach den Fragen wurden die 
Antworten von Marianne Mirsberger alias „Susi“ charmant für 
Holger Bezold zusammen gefasst. Ob seine Wahl wohl auf Olga 
falle, die mit Klunkern und glänzenden Augen in ihrer Datscha 
mit ihm die Pipeline anzapfe und bei der er bohren dürft oder 
auf Chantall, die im Glitzerkleid mit ihm zusammen auf Wolke 
7 beim Fränkischen Tag lande, damit keiner merke, dass ihm 
etwas fehle. Das Gemeindeoberhaupt entschied sich für die 
bäuerliche Kunni, die ihn mit einem Girlanden geschmückten 
Bulldog zum Fensterln aufforderte.

Danach begleiteten die Sand-
hos‘n den Herzblatthubschrau-
ber sicher auf den Landeplatz 
der ortsansässigen Gaststätte. 
Die Freude war groß, als sich 
gegen 20.00 Uhr zur Verstärkung 
die Kleinsendelbacherinnen in 
Begleitung ihrer Bürgermeisterin 
Gertrud Werner, allesamt als 
Vögel verkleidet dazu gesellten. 
Bis spät in die Nacht wurde reich-
lich dem lebenselexier und den 
Herzensangelegenheiten zuge-
sprochen.



Dormitz - Hetzles

Nix wie weg mit dem Winterspeck!

Dormitzer Jubiläumslauf
Jetzt schon mal trainieren und anmelden zum Dormitzer Jubi-
läumslauf 2017! Anlässlich des 875-jährigen Bestehens der Ge-
meinde Dormitz findet am Freitag, den 19. Mai ab 17.00 Uhr ein 
Benefizlauf zugunsten der Kinderonkologie des Universitätskli-
nikum Erlangen statt. Ab sofort können sich Einzelpersonen, 
Familien oder Gruppen, wie z.B. Schulklassen, Vereine, Unter-
nehmen.. zum Dormitzer Jubiläumslauf anmelden. Beim 1,5 km 
Schülerlauf, 5 km Hobbylauf, 5 km Nordic Walking oder 10 km 
Hauptlauf kann jeder teilnehmen. Eine schöne abwechslungs-
reiche Strecke in und um Dormitz sowie eine tolle Startnummer-
Tombola für Groß und Klein und ein buntes, vielfältiges Rah-
menprogramm erwarten Sie!

Mit dem erlaufenen Geld (Startgebühren des Laufs und Spon-
sorengeldern) soll die patientennahe Forschung der Kinderon-
kologie unterstützt werden, um moderne Untersuchungen bei 
Kindern mit Krebserkrankungen durchführen zu können, die 
noch nicht zur Routinebehandlung gehören. Außerdem hilft 
die Spende beim Ausbau der Sporttherapie für Kinder und 
Jugendliche während der Therapie im Krankenhaus.

Also melden Sie sich jetzt an und seien auch Sie mit dabei beim 
Dormitzer Jubiläumslauf 2017. Anmeldung und mehr Infos zum 
Lauf gibt es unter www.dormitz.de
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Gardinen Hetzles
Klaus Förtsch
Tel. 09134-5100
www.kairos-im-raum.de 

Polsterei Hetzles
Klaus Förtsch
Tel. 09134-5100
www.kairos-im-raum.de 

KW 42 KW 43

Kassier: Thomas Kraus,  Schriftführer: Georg Trautner. Als Bei-
sitzer wurden Peter Walz, Josef-Erich Schütz und Markus Mar-
sing gewählt. 

Die neue Vorstandschaft mit Ehrenvorstand Wolfgang Schmitt

Der längste je gefundene 
Regenwurm der Welt war 
6,70 Meter lang.

www.unnuetzes-wissen.de

Soldatenkameradschaft Hetzles

Neuwahlen
Am Dreikönigstag, den 6. Januar fand im Sportheim die Jah-
reshauptversammlung der Soldatenkameradschaft Hetzles mit 
Neuwahlen statt. Nach dem Rücktritt unseres 1. Vorstandes 
Peter Mehl, bei dem sich 2. Vorstand Michael Schmitt für sein 
Engagement als langjähriger Kassier und 1. Vorstand herzlich 
bedankte, war es das Ziel unseres Vereins wieder alle Vorstands-
posten zu besetzen. Im Anschluss an das Grußwort  des 1. 
Bürgermeisters und nach den Berichten von 2. Vorstand, Kassier 
und Kassenprüfer ergaben die Neuwahlen folgendes Ergebnis:
1. Vorstand: Michael Schmitt, 2. Vorstand: Martin Schmidtlein, 

Als weiterer Höhepunkt im Verein wurde am 22. Januar unter 
zahlreicher Teilnahme der Kameraden unser 118-jähriges Stif-
tungsfest gefeiert. Nach der Kirchenparade mit Gottesdienst 
und Totenehrung ging es zum Vereinslokal Mendelwirt wo 
unser traditioneller Frühschoppen mit Blasmusik stattfand. Hier 
konnte Vorstand Michael Schmitt den 2. Bürgermeister Georg 

Regenfus, unseren Ehrenvor-
stand und Kreisvorsitzenden 
Wolfgang Schmitt,  dessen 
beiden Stellvertreter Roland 
Schäfer und Norbert Wiemann 
ebenso begrüßen wie Kreis-
schießwart Robert Krauthöfer 
mit Gattin und eine Abord-
nung unseres Patenvereins aus 
Poxdorf.  Mit kameradschaft-
lichen Stunden ließen wir un-
seren Gründungstag aus- 
klingen.
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Hetzles - Uttenreuth

Starkbierfest und Jahreshauptversammlung

SV Hetzles
Am Samstag, 18. März findet dieses Jahr das traditionelle Stark-
bierfest des SVH im Sportheim Hetzles statt!

Gegen 16.00 Uhr  bestreiten unsere Herren ihr Punktspiel gegen 
DJK Kersbach. Für die musikalische Unterhaltung nach dem 
Spiel sorgt die Blaskapelle „Die lustigen Musikanten“ mit Dirigent 
Georg Wimmelbacher! Für Speisen und Getränke sorgt das 
Team vom SVH! Der SV Hetzles freut sich auf seine Gäste!

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Sportverein Hetzles lädt alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, den 6. April ins Sportheim nach 
Hetzles ein. Ein wichtiger Punkt ist die geplante Satzungsände-
rung, die zum Erhalt der Gemeinnützigkeit notwendig ist. Ab 
dem 16. März kann die geplante Änderung im Sportheim des 
SVH jeweils donnerstags ab 20.00 Uhr eingesehen werden.

Beginn 20.00 Uhr. Tagesordnung: Begrüßung. Totenehrung. 
Bericht Vorstand. Berichte der Spartenleiter. Bericht Kassier. 
Satzungsänderung. Ehrungen. Wünsche und Anträge. Sonstiges.

Freiwillige Feuerwehr

Schafkopfrennen
Am Freitag, den 17. März findet unser traditionelles Schafkopf-
rennen im Feuerwehrhaus Hetzles statt. Beginn: 20.00 Uhr.  
Alle Freunde des Schafkopfspiels sind recht herzlich eingeladen.
Wie in den vergangenen Jahren stehen attraktive Preise zur 
Verfügung.

Erlangen · Uttenreuth · 0 91 31 / 16 05 47 ·  01 79 / 35 96 947
Gartenbau BLUDAU

www.gartenbau-bludau.de
Pflasterarbeiten, Terrassen, Wege, Beipflanzung, Grünpflege

Jahreshauptversammlung

Gesangverein
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 11. 
März. Diese findet um 19.00 Uhr beim Mendelwirt statt. Alle 
passiven und aktiven Mitglieder sind hierzu herzlichst eingela-
den. Es finden in diesem Jahr Neuwahlen statt, Anregungen 
für „Neues“ sind wilkommen.
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Autorenlesung und Ausstellung

Matthäus Kirche
Lesung
Autorenlesung mit Ewald Arenz in der Markus-Kirche. Am Frei-
tag, dem 10. März, liest Ewald Arenz zugunsten der Renovierung 
des Löhe-Gemeindehauses in der Markus-Kirche. Beginn 19.30 
Uhr. Karten zu 9 € an der Abendkasse. Freie Platzwahl.
Herr Arenz liest unter anderem aus seinem aktuellen Buch „Herr 
Müller, die verrückte Katze und Gott“: Die Verwaltung der See-
len im Vorhimmel stellt bestürzt fest, dass eine Seele fehlt: die 
von Kurt Müller nämlich. Sie ist bei seinem ebenso plötzlichen 
wie tödlichen Fenstersturz in Nürnberg verloren gegangen. 
Eine Katastrophe, die droht vor der Zeit den Beginn der Apo-
kalypse auszulösen. Die Erzengel beginnen eine wilde Jagd - Und 
wo ist eigentlich Gott? Ein umwerfend komischer und im besten 
Sinne des Wortes fantastischer Roman über Sinn und Unsinn 
des Lebens – und ein literarisches Himmel- und Hölle-Spiel, das 
es in sich hat. 
Ausstellung  Arbeitswege
Eröffnung am 23. März um 19.30 Uhr im Esperhaus, Vortrag von 
Pfr. J. Rehm. Der Fotograf Wolfgang Noack und der Pfarrer Jo-

hannes Rehm, Leiter des Kirchlichen Dienstes in der Arbeitswelt 
machen sich auf den Weg zu Menschen an ihrem Arbeitsplatz. 
In Bildern und Texten wollen sie zwölf Menschen bei der Aus-
übung ihres Berufes porträtieren. Während der Fotograf die 
Geschichte der Menschen an ihrer Arbeitsstelle in Bilder umsetzt, 
sucht der Theologe Antworten auf die Fragen: Wie geht es 
Menschen mit ihrer Arbeit? Welchen Stellenwert hat die Tätig-
keit in ihrem Leben? Bedeutet Arbeit mehr als Geldverdienen 
für den Lebensunterhalt? Und: Wie kann der christliche Glaube 
im heutigen Arbeitsalltag gelebt werden? Hilft der Glaube im 
Arbeitsleben? Aus diesen Begegnungen entstand auch die 
Ausstellung „Arbeitswege“. Sie zeigt ganz normale Menschen 
in ganz normalen Berufen.



Uttenreuth

VESPA
made in Italy seit 1946

SERVICE
made by ZWEIRAD CHRISTEL UTTENREUTH seit 1974

DER kompetente Partner wenn es um Motorroller der Marke 
Vespa, Piaggio, Aprilia, Gilera, Derbi geht. 
Als autorisierter Vertragshändler mit Meisterwerkstatt kümmern 
wir uns gerne um Ihren Roller. In angenehmer Atmosphäre 
können Sie sich von unserer großen Auswahl überzeugen – 
kommen Sie einfach vorbei!

Sie finden uns exklusiv in der Esperstraße 14, 91080 Uttenreuth.
www.motorroller-christel.de • Tel. 09131 / 54 54 4

Schachclub Uttenreuth

Pokalsieger
Nach dem Viertelfi nalsieg gegen die SG Fürth und dem sehr 
überraschenden Halbfi nal-Erfolg gegen den Regionalligisten 
aus Altensittenbach fuhren die vier Pokalhelden des Schachclub 
Uttenreuth zum mittelfränkischen Finale gegen Zabo-Eintracht 
Nürnberg; ein auf dem Papier klar überlegener Gegner. Doch 
wer glaubte, der Siegeszug des „gallischen Dorfs“ Uttenreuth 
wäre damit beendet, sah sich auf ganzer Linie getäuscht!

Auf allen vier Brettern entwickelten sich von Beginn an abso-
lute Kampfpartien. In beträchtlichem Maße war unsere mann-
schaftliche Geschlossenheit ein Garant für diesen fantastischen 
Erfolg. Von den 12 Partien im Wettbewerb ging nur eine verlo-
ren! Wir konnten immer dann, wenn es darauf ankam, unsere 
beste Leistung abrufen. Jetzt wollen wir natürlich auch auf 
bayerischer Ebene für Furore sorgen!

Die Finalpaarungen im Überblick: SC Uttenreuth - Zabo-Eintracht 
Nürnberg 2,5-1,5. Sebastian Böhme - Paul Wittmann 1:0. Markus 
Böhme - Ruben Mantel 1:0.  Bernhard Abmayr - Christian Bren-
ner 1/2:1/2.  Jürgen Meyer - Andreas Link 0:1.

Aktueller Sachstand zur Onlinepetition

Umgehungsstraße  
Liebe Unterstützer unserer Onlinepetition, zum Ende der Lauf-
zeit der von uns ins Leben gerufenen Onlinepetition hatten wir 
297 Bürger die sich als Unterstützer eingetragen haben, darun-
ter 247 Bürger aus den Gemeinden Uttenreuth und Weiher. Wir 
möchten uns hier zuerst einmal für den großen Zuspruch und 
das gezeigte Interesse vieler Bürger bedanken die uns persön-
lich unterstützt haben! Am Mittwoch, den 22. Februar hatten 
wir Herrn Bürgermeister Ruth die Unterschriftslisten für Utten-
reuth/ Weiher übergeben. Herr Ruth sicherte uns zu, dass die-
ses Thema in einer der nächsten Sitzung im Gemeinderat Ut-
tenreuth bezüglich der Möglichkeit eines so genannten Rats-
begehren, Zustimmung des Gemeinderats vorausgesetzt, 
rechtskonform gegeben ist. Interessierte Bürgen können für die 
Termine der Sitzungen am 14. März und 3. April jeweils eine 
Woche vor der öff entlichen Sitzung, jeweils 19.00 Uhr, die Ta-
gesordnungspunkte im Vorzimmer des Bürgermeisters erfragen 
oder auf er Internetseite der VG-Uttenreuth bei Veröff entlichung 
einsehen. Wir freuen uns wenn hierzu möglichst viele Unter-
stützer bei der Sitzung anwesend wären!
Zur Zeit sind wir im Aufbau einer Internetseite mit dem Titel: 
www.proumgehungsstrasse-uttenreuth.de, diese wird in den 
nächsten Tagen online gehen und alle Interessierten Bürger 

über den aktuellen Stand und den neutralen Faktencheck zu 
diesem Thema in Kenntnis setzen.
Wir freuen uns weiterhin auf konstruktiven Informationsaustausch 
und Ihre Unterstützung!
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v.l.: Markus Böhme, Sebastian Böhme, Jürgen Meyer, Bernhard Abmayr
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Inhaber: Thomas Dörflein
Montag 17.00 bis 22.00, Dienstag bis Samstag 11.00 – 14.30 und 

17.00 – 22.00 Uhr, Sonntag und Feiertage durchgehend warme Küche.
Hotel ganzjährig geöffnet.

Marloffsteiner Straße 15 – 17 · 91080 Uttenreuth · Fon 0 91 31 / 908 22 70
Fax 0 91 31 / 908 22 71 · www.schwarzer-adler-uttenreuth.de

R E S T A U R A N T

S C H W A R Z E R  A D L E R

Herzlich willkommen
im Schwarzen Adler, 

dem gastronomischen Juwel in Uttenreuth.
Edles Ambiente im denkmalgeschützten Haus!

Der Schwarze Adler, Synonym für die romantische Traumhochzeit, 
die Geburtstagsfeier, das Betriebsfest,  das außergewöhnliche Geschäftsessen

oder das Seminar – aber auch für das Trauermahl.
In 5 verschiedenen Restaurants und dem Gartensaal werden Sie

von unserem Service bestens umsorgt – in Räumen von 10 bis 200 Personen

Ein Herz für Senioren

Und jeden Mittwoch
bieten wir Ihnen von 11.30 bis 14.00 Uhr

zwei verschiedene Senioren-Essen zum Preis von 4,90 Euro an! 

Guten Appetit

Die gehobene Küche und der aufmerksame Service
machen einen Besuch im Schwarzen Adler

zu einem besonderen Erlebnis!
Aber auch Liebhaber deftiger und fränkischer Kost

sind im Schwarzen Adler bestens aufgehoben!

Am 12. März, Schäuferletag!
» 8,90 Euro «

Uttenreuth

Umweltverträgliche Mobilität im Schwabachtal

Mitgliederversammlung
Auf der Mitgliederversammlung der Bürgerinitiative „Umwelt-
verträgliche Mobilität im Schwabachtal“ am 8. Februar wurde 
der komplette Vorstand für weitere zwei Jahre wieder gewählt. 
Esther Schuck, 1. Vorsitzende der BI, freut sich über das bestän-
dige Interesse der Mitglieder seit der Gründung des Vereins im 
Jahr 1993. „Wir setzen uns nach wie vor für umweltverträgliche 
Mobilität ein, das heißt für Verbesserungen im ÖPNV oder für 
gute und sichere Radwege im Schwabachtal. Unser Verein 
engagiert sich über die Landkreisgrenzen hinweg, das wurde 
bei der Mitgliederversammlung wieder deutlich: Einstimmig 
wurde beschlossen, die Initiativen und Vereine, die sich aktuell 
gegen die Westumfahrung Neunkirchen wehren, auch finan-
ziell zu unterstützen.“ Für Hans-Thomas Benz, 2. Vorsitzender 
der BI, steht fest: „Jede neue Straße in unserer Region erzeugt 
mehr Verkehr und löst das eigentliche Problem nicht. Was wir 
brauchen ist eine geringere Verkehrsbelastung, aber dafür mehr 
umweltverträgliche Mobilität. Keine zusätzlichen Straßen, son-
dern Ausbau der bestehenden Infrastruktur und Stärkung des 
ÖPNVs. Das würde den Bürgern von Neunkirchen wirklich 
helfen - die Westumfahrung hingegen bringt nur noch mehr 
Lärm und Verkehrsbelastung!“

Nähere Informationen zur Bürgerinitiative und zur Westumfah-
rung Neunkirchen finden Sie unter www.bi-schwabachtal.de .

Arcis Cello Quartett München „Cello  x 4“

Kammermusik
Sonntag, 26. März, 19.00 Uhr. Werke von Wagenseil, Pergolesi, 
J.S. Bach, Mozart, Mercadante, Debussy, Haydn. Im Schwarzen 
Adler. Karten zu 15 € in der Verwaltungsgemeinschaft Uttenreuth, 
Buchhandlung Witthuhn und an der Abendkasse erhältlich.
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Welt
Pauls

Ruhf mi hald oh
sachd mei Freind
der Angehber
hodd goar ka Dellefon
obber der waß ned
dass iech a kanns hobb

Die bessern Werdshaiser
ham edds ihberall 
Musigg afm Gloh
in Mantovani konnsd heern 
obber dein Schiehs
den heerst nemmer

An dera Schaifalasgrusdn
hobb iech mir 
an Zahn ausbissn
Das wird teuer
sachd mei Zahnardsd
obber goud woars   

Gengas no rei
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Uttenreuth

Fitness Forum e.V.

Kleinkinderschwimmen
Vorbereitung auf die Badesaison – neue Kurse für Baby- und 
Kleinkinderschwimmen. Jeden Freitagnachmittag treff en sich 
schwimmbegeisterte Familien im Hallenbad Spardorf, um eine 
gemeinsame Stunde mit viel Wasserspaß zu verbringen. Vor 
allem aber wollen sie frühzeitig ihre Kinder an den Aufenthalt 
in und unter Wasser gewöhnen und ihnen so die notwendige 
Sicherheit im Wasser vermitteln. Die Kurseinteilung erfolgt alters 
und entwicklungsgemäß in drei Gruppen. 
Gruppe Nesthäkchen  4 bis 12 Monate. 13.45 bis 14.25 Uhr.
Gerade für die ganz Kleinen ist es noch sehr leicht, sich im 
Wasser unbeschwert zu bewegen. Die Eltern lernen Griff e und 
Haltetechniken, mit denen sie ihr Kind sicher aber ohne Ein-
schränkung der Bewegungsfreiheit durchs Wasser führen. Fr.: 
Gruppe Nessi 12 bis 24 Monate. 14.30 bis 15.10 Uhr
Voller Neugier und Tatendrang sind die Kinder jetzt aufgeschlos-
sen für verschiedenste Bewegungsaktionen. Gemeinsam wird 
das Ein- und Untertauchen, die Wasserlage, das Gleiten und 
Schweben entdeckt und so gute Voraussetzung für das spätere 
„richtige“ Schwimmen geschaff en. 

Gruppe Nemo 2 bis  4 Jahre. 15.15 bis 16.00 Uhr
Beim Kleinkinderschwimmen sind die Aktivitäten noch vielfäl-
tiger, die Qualität und Ausführung der Übungen wird in Stufen 
gesteigert. Mit Unterstützung der Eltern üben die Kinder, sich 
routiniert und selbständig im Wasser zu bewegen. Dieser Kurs 
beinhaltet bereits viele Vorübungen zur Vorbereitung des 
Schwimmenlernens. 
Das Uttenreuther Fitness Forum e.V. bietet noch einige freie 
Plätz für den ab 17. März beginnenden 10-er Block an. Alle Infos 
unter www.uff ev.de oder Tel. 09131  9189619

*Beim Kauf einer Miele W1 oder 
eines Miele WT1 mit TwinDos vom 
01.03. bis zum 31.08.2017 (Rech-
nungsdatum). 1 Jahr = 250 Wasch- 
gänge, entspricht 7 x UltraPhase 1 
und 5 x UltraPhase 2

1 Jahr Waschmittel  
kostenlos*

Geben Sie Ihr Ein und Alles in die besten Hände. 
Vertrauen Sie auf Miele W1 Waschmaschinen und Miele 
WT1 Waschtrockner mit TwinDos. Die integrierte 
automatische Dosierung und das 2-Phasen-Wasch-
mittel sind präzise aufeinander abgestimmt. So wird 
immer das richtige Waschmittel in der richtigen Menge 
zum richtigen Zeitpunkt dosiert – für optimale 
Waschergebnisse und ganz ohne Überdosierung.

Miele. Für das, was wir besonders lieben.
Weitere Informationen bei uns:

Weißes und Buntes kinderleicht 
waschen. Automatisch dosieren  
in 2 Phasen mit TwinDos.

LOGO
Bitte das beim Verlag

vorliegende Händlerlogo
verwenden.

Uttenreuth · Erlanger Straße 19
Tel. 0 91 31 / 5 54 38

elektro-heinlein@t-online.de · www.elektro-heinlein.de

elektro

Ihr  Partner im Elektrohandwerk

Die Band "Die Toten Hosen" hat auf dem Südfriedhof 
in Düsseldorf eine Grabstätte für 17 Personen 
gemietet, in der sie und ihre engsten Freunde 
beerdigt werden wollen.

www.unnuetzes-wissen.de
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Marloff stein - Spardorf

H
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Schnick-Schnack &
 Feine Leckereien

Halsbänder & Leinen

Geschirre & Halstücher

Betten, Kissen & Kuschelsäcke

Decken für daheim & unterwegs

sRRHalsbänder & Leinen

für einzigartige Hunde!
Individuelle Maßarbeit

HAUS RESI  ·  Gaiganzer Straße 7  ·  91090 Effeltrich
Tel. 0 91 33 77 87 30 · www.haus-resi.de · www.facebook.com/hausresi

FROSTFLEISCH & DOSENFUTTER
NEU: Reinfl eischdosen von MyMeat4Dogs (100 % reines Fleisch)
NATURBELASSENE, LUFTGETROCKNETE KAUARTIKEL 

Musikverein Langensendelbach - Marloff stein

Jahreskonzert
 
Liebe Freunde der Blasmusik, bald ist es wieder soweit - am 
Samstag, den 1. April, Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr,  fi ndet 
unser großes Jahreskonzert in der Schulturnhalle Langensen-
delbach  statt. 
Unsere beiden Dirigenten, Herfried Schuster und Nikolaus 
Huber, haben wieder ein sehr abwechslungsreiches und an-
spruchsvolles Programm zusammengestellt.

Wir haben für jeden Musikgeschmack etwas dabei. Neben 
bekannten Operetten- und Musicalmelodien haben wir diesmal 
auch ein großes Werk mit „fränkischen Titeln - im Big-Band-
Sound“ dabei. Unser musikalischer Streifzug umfasst auch 
Filmmusik und bekannte Titel aus der Popmusik und Schla-
gerszene. Traditionelle Werke sowie Solostücke haben wir na-
türlich auch wieder im Programm. 
Die Konzertkarte kostet wie in den Vorjahren 7 € und kann im 
Vorverkauf bei allen Musikern/innen erworben werden.

Turn- und Sportverein e.V. TSV 73 

Mitgliederversammlung
Jahresmitgliederversammlung am Sonntag, 12. März, um 20.00 
Uhr im Nebenzimmer der Gaststätte „Alter Brunnen“. 

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit. 2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes. 3. Berichte der 
Abteilungen. 4. Bekanntgabe der Abteilungsleiter. 5. Verlesung 
der Protokolle. 6. Jahresbericht des Kassiers und der Kassenprü-
fer. 7. Entlastung des Kassiers. 8. Entlastung des Vorstandes. 9. 
Information über Neubau Sportplatzhütte. 10. Anträge aus der 
Mitgliedschaft. 11. Verschiedenes.

3 x Progressive Muskelrelaxation (PMR) schnuppern!
08.03., 22.03. und 29.03.2017 von 18.15 -19.30 Uhr für 39 Euro
im  studio3klang in 91054 Erlangen-Buckenhof

Info und Anmeldung unter:
Praxis für psychotherapeutische Begleitung   
Heilpraktikerin für Psychotherapie (HPG)
Coach und Entspannungstherapeutin
Christian-Ernst-Str. 25 | 91052 Erlangen
0175 / 9 98 98 98 oder 09133 / 76 74 00          
www.carmenvoit.de |praxis@carmenvoit.de

  
Liebe Kunden und Geschäftsfreunde,

im nächsten Schwabachbogen dreht sich wieder  Alles Rund 
um den Garten. In dieser Ausgabe haben Sie die Chance, 
sich mit Ihren Anzeigen sowohl inhaltlich als auch optisch in 
genau dem Umfeld wiederzufi nden, das zu Ihnen passt.

                                                                                          Die Redaktion

91077 Neunkirchen am Brand · Zu den Heuwiesen
Telefon 0 91 34 / 55 88

Wir führen auch Tiernahrung
Rinti – Happy Dog – Landfleisch – Bosch

Royal Canin – Josera – Markus Mühle – Vitakraft – Tetra
Pferdefutter von Josera und Mifuma

Gaudiwurm in Spardorf 

Helau!
Am 21. Februar verwandelten die Spatzen und Waldspatzen 
Spardorf in ein lustiges und buntes Faschingstreiben. Kinder 
und Erzieher zogen mit mehreren selbst gestalteten Wägen 
durch die Straßen Altspardorfs und wurden von Eltern, Freunden 
und Bewohnern kräftig bejubelt.

Die Zuschauer wurden mit vielen Süßigkeiten, die ausgeworfen 
wurden, belohnt. Der Zug konnte schöner und bunter nicht 
sein und begeisterte Alle durch die liebevolle Gestaltung der 
Kostüme und Wägen mit ihren lustigen Sprüchen. Für den si-
cheren Ablauf sorgte die Freiwillige Feuerwehr Spardorf.

Vielen herzlichen Dank den Erzieherinnen und Erziehern für die 
aufwendige und liebevolle Gestaltung, den tollen kleinen Nar-
ren sowie der Carola, der Feuerwehr und dem Bauhof für diesen 
tollen Umzug! Das Spektakel ruft nach einer Wiederholung!
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Spardorf - Erlangen

Kleines Kulturzentrum Spardorf e.V.

Off ener Treff 
Sonntag, 12. März, 11.00 Uhr,  Foyer der Fritz-Weinrebe-Halle. 
Eröff nung der Ausstellung zur Geschichte Spardorfs in Bildern 
und Dokumenten. Für die Eröff nung konnten wir zur musika-
lischen Begleitung das „Veterans-Swingtett“ gewinnen. Diese 
Band unter Adi Scherzer ist vielen Spardorfern unter ihrem 
früheren Namen „Spardorfer Frührentner Band“ bekannt. An 
den anderen Tagen kann die Ausstellung während der Öff -
nungszeiten der „Einkehr zur Röth“ besichtigt werden. 
Sonntag, 19. März, 17.00 Uhr, Bürgersaal.  Spardorf in den 50er 
und 60er Jahren. „Erzählcafe“ zum Thema Kindheit und Jugend.
Das „Erzählcafe“ fi ndet als Ergänzung zur Ausstellung zur Ge-
schichte Spardorfs in Bildern und Dokumenten statt. Ältere 
Zeitzeugen werden Ernstes und Amüsantes aus ihrer Jugend 
erzählen und für Fragen zur Verfügung stehen.

Für jung und alt, für groß und klein

Second Hand Basar
Alles rund um Babies, Kinder, Teenies und Erwachsene. Zu fi nden 
in der Pausenhalle der Ernst-Penzoldt-Schule am 25. März um 
10.00 bis 12.30 Uhr. Kommen Sie doch einfach vorbei und schau-
en Sie sich in Ruhe unser Angebot bei Kaff ee und Kuchen an. 
Vielleicht haben Sie oder Ihre Verwandten bzw. Bekannten  Som-
merbekleidung in allen Größen, Sportartikel, (Fahrräder, Roller, 
Inliner, Hockey, Boards  etc.), Spielsachen, Bücher oder andere 
Artikel, die noch in Ordnung und sauber sind und die Sie gerne 
verkaufen würden. Wir übernehmen dies gerne für Sie zum o.g. 
Termin. Wichtig! Informationen, Anmeldung und Nummernver-
gabe bei: Fr. Didzun-Woith Tel. 09134 5365 und Fr. Jurjanz Tel. 
09131 9320084. Warenannahme: Freitag, den 24. März 17.00 bis 
19.00 Uhr, Pausenhalle (Eingang v. Parkplatz Schwimmbad).

„Begleiteter Umgang“

Kinderschutzbund
Der Erlanger Kinderschutzbund sucht neue ehrenamtliche 
Betreuerinnen und Betreuer für den „Begleiteten Umgang“, die 
unser bewährtes Team verstärken möchten. Die Schulung der 
Ehrenamtlichen beginnt am 7.  April und wird an drei weiteren 
Tagen fortgesetzt. Im Rahmen des „Begleiteten Umgangs“ 
können sich Kinder, deren Eltern nicht zusammenleben, mit 
Vater oder Mutter in den Räumen des Kinderschutzbundes 
treff en. Begleitet werden diese Treff en von einer ehrenamtlichen 
Betreuerin, die dafür sorgt, dass die Begegnung für das Kind in 
einer guten Atmosphäre stattfi ndet. 
Geschiedene Eltern sind häufi g so zerstritten, dass sie es nicht 
schaff en, sich mit ihrem Ex-Partner auf eine für beide Seiten 
annehmbare Besuchsregelung zu einigen. Der „Begleitete 
Umgang“, den der Kinderschutzbund im Auftrag der Jugend-
ämter durchführt, bietet eine gute Möglichkeit, um den Kontakt 
der Kinder zu beiden Elternteilen aufrecht zu erhalten.  Das Ziel 
ist es, die Eltern zu einer selbstständigen Umgangsregelung zu 
befähigen.
Als ehrenamtliche Betreuerin sind Sie beim Umgang eines oder 
mehrerer Kinder mit Vater oder Mutter im Kinderschutzbund 
dabei und unterstützen das Kind, wenn es nötig ist. Auf diese 
verantwortungsvolle Aufgabe werden Sie gründlich vorbereitet 
und von der Fachkraft angeleitet.  Weitere Informationen fi nden 
Sie auf www.kinderschutzbund-erlangen.de. Wenn Sie Interes-
se an diesem anspruchsvollen Ehrenamt haben, rufen Sie uns 
bitte an unter 09131 209100 und vereinbaren einen Termin zum  
Kennenlernen.

Montessori-Schule Erlangen

Secondhand-Basar
Am Samstag, 18. März von 9.00 bis 11.30 Uhr veranstaltet der 
Förderverein der Montessori-Schule in der Artilleriestr. 23 in 
Erlangen einen Secondhand-Basar. Verkauft werden Frühjahr-
und Sommerbekleidung ab Größe 110, Spielsachen, Bücher, 
Fahrräder, Saisonartikel etc.  Anmeldungen unter monte.basar@
gmx.de. Für Kaff ee und Kuchen sowie belegte Brötchen ist 
gesorgt, auch zum Mitnehmen.

Ebradstr. 100c  •  91054 Erlangen  •  Tel  09131 - 57221 
Email: Feulner@Feulner-FBE.de

Meisterbetrieb

Seit über 20 Jahren
Kompetenz für Ihren Boden

zeit|raum 

Entspannung de luxe
Im Alltag ist „Ich“-Zeit kaum mehr vorgesehen. Doch wer sich 
permanent fordert und hetzt, bleibt sicher nicht gesund. 
Deshalb ist es wichtig, dem andauernden Druck etwas ent-
gegenzusetzen. Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit und 
lernen Sie, Ruhe (wieder) als Kraftquelle zu erleben, mit Ent-
spannungstechniken wie Autogenem Training, Progressiver 
Muskelentspannung und Co.! Sie haben Lust, doch keine Zeit 
für einen ganzen Kurs? Wir schnüren Ihnen ein individuelles 
Entspannungspaket, genau so, wie es zu Ihnen und in Ihren 
Terminkalender passt. Weitere Infos unter www.mein-zeitraum.
de oder unter Tel. 09131 93 35 20-0. Wir freuen uns auf Sie! 
z.B. Entspannungspaket „Deluxe“ 5 Einheiten á 60 Minuten 
220,- € (zzgl. MwSt.)
zeit|raum coaching therapie seminare GbR
Andrea Baumgartl-Krabec & Julia Ludwig
Lachnerstraße 45 • 91058 Erlangen • Tel. 09131 93 35 20-0
www.mein-zeitraum.de

Anzeige
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Eckental

Wir reinigen Ihre Fenster und Wintergärten
professionell und preiswert!

Rahmer Gebäudedienste GmbH
Gebbertstraße 60
91052 Erlangen
Tel: 01 76 / 18 17 92 50
E-Mail: ck@rahmer.de

Imkerverein Eckental-Heroldsberg e.V.

Bienenhaltung
Der Imkerverein Eckental-Heroldsberg e.V. veranstaltet am 17.  
März um 18.00 Uhr am Lehrbienenstand einen Infoabend zum 
Thema Bienenhaltung. Interessierte können sich bei thomas@
auerochs.de Tel. 0911 5181524 anmelden. Die Veranstaltung ist 
selbstverständlich unverbindlich und kostenlos für die Teilneh-
mer. Ziel ist es, einen Einblick in die Imkerei zu geben. Es ist ein 
„Schnupperkurs“ - kein klassischer Anfängerkurs, der in die 
Tiefe geht. Infos über den Verein gibt es auch bei Facebook 
oder unter www.imkerverein-eckental-heroldsberg.de
VERSION mit PROGRAMM:

3 Acts an einem Abend

JUZ
Das JUZ Eckental präsentiert am Samstag, den 11. März ab 20.00 
Uhr gleich 3 Acts an einem Abend. Eintritt 8 €.
Zenga. Eine Band im Guss. Klare Ströme und verwinkelte Keys 
erklären mit wenigen Worten Gesang zu einer Ode ans Meer. 
Weitwinklig strahlen Gitarre und Bass in den lebendig hallenden 
Raum.
Bird Berlin. Mitten zwischen den Früchten des Funks schlemmt 
sich Bird Berlin durch den reich bestückten GlitzerPopObstkorb 
und man kommt aus dem Grinsen nicht heraus. 
A Blurred View
Ein Ausbruch in die chaotische Harmonie. Die zwei Nürnberger 
verdichten poetisch Kleinstes mit Größtem. Grunge dient dem 
Entkommen und dem Eintauchen gleichzeitig. 
Beginn: 20.00 Uhr. Eintritt 8 €
„Les trois sans façon“ haben sich Klassikern des französischen 
Chansons und moderneren Kompositionen verschrieben. Eine 
französische Reise mit Charme und Humor. Samstag, 18. März. 
Beginn 20.00 Uhr. Eintritt 5 €

Alternativer Kulturverein Igensdorf e.V.

Poetry Slam
An Erfolgen soll man anknüpfen! Daher kommt auch 2017 
wieder das äußerst unterhaltsame Literaturevent nach Igensdorf. 
Nach den sehr unterhaltsamen und stets ausverkauften Vor-
stellungen der letzten Jahre findet am 11. März auf Einladung 
des Alternativen Kulturvereins Igensdorf e. V. um 20.00 Uhr der 
vierte Igensdorfer Poetry Slam in der Alten Grundschul-Aula 
statt. Die Idee dieses Bühnenformats ist einfach wie spannend 
zugleich: Jeder, der eigene Texte schreibt und sich rechtzeitig 
für die Leseliste anmeldet, darf mitmachen. Bis zu acht Poeten 
und Geschichtenerzähler jeden Alters stehen somit in einem 
nicht ernst gemeinten Wettstreit um die besten Texte des 
Abends, das Publikum kürt den Sieger. Bewerbungen bitte bei 
Michael Jakob Tel. 0160 94196597 oder unter AKVI@gmx.de 
einreichen. Unter dieser E-Mail-Adresse können auch die Karten 
6 € vorbestellt werden. 

Auf www.akvigensdorf.blogspot.de und www.frankenslam.de 
findet man weitere Informationen. 
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Eckental

Ausstattungs-Highlights
• Klimaautomatik
• Uconnect™ Touchscreenradio

mit 7"-Bildschirm
• 16"-Leichtmetallfelgen
• Geschwindigkeitsregelanlage
• Licht- und Regensensor u. v. m.

Kraftstoffverbrauch (l /100 km) nach RL 80/1268/EWG für den Fiat Tipo Kombi
LOUNGE 1.4 16V mit 70 kW (95 PS): innerorts 7,7; außerorts 4,6; kombiniert 5,7.
CO2Emission (g/km): kombiniert 133. 

1 UPE des Herstellers i. H. v. 18.250 € abzgl. Fiat- und Händler-Eintauschprämie i. H. v. 2.260 €
inkl. Überführungskosten, bei Kauf eines nicht bereits zugelassenen Neufahrzeugs Fiat Tipo
Kombi LOUNGE 1.4 16V mit 70 kW (95 PS) und gleichzeitiger Inzahlungnahme eines mindes-
tens 3 Monate auf den Neufahrzeugkunden zugelassenen Altfahrzeugs. Nachlass, keine Baraus-
zahlung.  

2 2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre gleichwertige Neuwagen-Anschlussgarantle Maximum
Care der FCA Germany AG bis maximal 40.000 km Gesamtlaufleistung ab Werk gemäß ihren
 Bedingungen. 

* Von AUTO Bild als gut befunden im Test in AUTO BILD, Ausgabe Nr. 52/2016. 

Privatkundenangebot, nur gültig für nicht bereits zugelassene Neufahrzeuge, nicht kombinierbar
mit anderen Angeboten. Angebot gültig bis 31.03.2017. Abbildung zeigt Sonderausstattung. 

Orchideenstraße 8
90542 Eckental-Brand
09126 -5296
www.haasundsoehne.de

€16.730,– 1

Projekt1_Layout 1  24.02.17  11:59  Seite 1

Ein Formel-1-Rennwagen könnte bei mindestens 
130kmh wegen des Ansaugdrucks auf der Fahrbahn 
auch kopfüber an einer Zimmerdecke entlangfahren.

www.unnuetzes-wissen.de
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KURSE 
wöchentlich 20 Kurse

FITNESS 
auf über 1000 m2

REHA TRAINING
5 Physiotherapeuten / 6 Gesundheitstrainer

SAUNA & WELLNESS  
300 m2 Wellness / 5 Saunen

HOUSE OF SPORTS  Orchideenstraße 18  //  90542 Eckental / Brand  //  Telefon 09126-888 7 // www.houseofsports.de

GUT ERREICHBAR
Zentrale Lage mit 

90 Kundenparkplätzen

TOP PREIS/ 
LEISTUNG

ab 6,66 €  
wöchentlich

DURCHGEHEND  
GEÖFFNET

an 7 Tagen  
in der Woche

BESTE 
BETREUUNG

Top Kompetenz durch 
qualifizierte Trainer 

und Physio- 
therapeuten

 

Ihr Marktführer  
für Fitness, Sport 
und Wellness in 

Eckental!

Alles rund ums Thema 
Abnehmen, Gesundheit 
und Fitness

Lassen Sie sich  
begeistern... und  sparen  Sie an diesem Tag 200€ 

TAG DER  
OFFENEN  

TÜR
12.3.17am Sonntag  

von 10-16 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

17-22-014 Tag der offenen Tür Anzeige.indd   1 22.02.17   09:21

Fitness, Wellness und Gesundheit erleben

Tag der off enen Tür 
im HOUSE OF SPORTS 

Eine der schönsten und modernsten Fitness- und Wellnes-
sanlagen in Nordbayern öff net am Sonntag den 12. März 
von 10-16 Uhr beim Tag der off enen Tür seine Pforten für 
Interessierte und Gäste. Auf über 1000 qm Fläche ist sicherlich 
für jeden das passende Angebot dabei und das zu absolut 
fairen Preisen. Bereits ab € 5,55 wöchentlich ist ein Fitness-
training im HOUSE OF SPORTS möglich, zudem können alle 
Angebote des Hauses individuell zusammen gestellt werden.
Ein großzügiger Wellness&Spa Bereich, eff ektivste Trainings-
möglichkeiten, qualifi zierte Trainer und Physiotherapeuten 
und ein einzigartiges Ambiente sorgen für den maximalen 
Wohlfühlfaktor.

Neu-Rehakurse und Faszientraining
Die im Hause ansässige Physiotherapie Praxis physio point 
bietet in enger Zusammenarbeit mit dem HOUSE OF SPORTS 
zudem umfangreiche Angebote im Reha- und Gesundheits-
bereich an. Als zertifizierter Gesundheitsanbieter hat das 
HOUSE OF SPORTS seit einiger Zeit auch Rehakurse im Ange-
bot. Ganz neu im Programm ist das Thema Beweglichkeits- und 
Faszientraining, dass unter qualifi zierter Betreuung ebenfalls 
im HOUSE OF SPORTS angeboten wird.

Express Workout – Fit in 17 Minuten und topfi t in nur 
34 Minuten
Ein besonderes Highlight sind die hochwertigen Premium 
Geräte der Marken Technogym und milon, welche mit einem 
computergesteuerten Trainingssystem ausgestattet sind. Nach 
einmaliger Einstellung eines Trainers erkennt das Gerät seinen 
Nutzer und stellt sich vollautomatisch ein. In nur 34 Minuten 
ist somit ein Ganzkörper Fitnesstraining möglich. Einfacher, 
eff ektiver und schneller ist ein Fitness Training nicht mehr 
möglich.
Sehr beliebt sind auch die Powerplate Vibrationsplatten. 
Unter dem Motto „Fit in nur 10 Minuten“ ist ein zeitoptimiertes 
Training jederzeit möglich. Das Training der Schönen und 
Reichen ist im HOUSE OF SPORTS zu absolut erschwinglichen 
Konditionen möglich.

Entspannen und wohlfühlen
Den Kunden vom HOUSE OF SPORTS stehen neben den 
vielfältigen Trainingsmöglichkeiten auch tolle Angebote zum 
Thema „Entspannen und Relaxen“ zur Verfügung. 
Die großzügige Saunalandschaft bietet neben zwei Aussen-
saunen noch eine Entspannungskabine, ein Dampfbad und 
eine Biosauna. Ein großzügiger Ruhebereich, eine Eisgrotte, 
ein Tauchbecken und ein schöner Aussenbereich mit Liege-
möglichkeiten runden das Wellnessangebot ab. Hier kann 
man die Seele so richtig baumeln lassen.

Am Sonntag den 12.März zwischen 10.00 Uhr und 16.00 Uhr 
lädt das HOUSE OF SPORTS beim Tag der off enen Tür zum 
Kennenlernen ein. Neumitglieder sparen an diesem Tag 
€ 200,-. Es lohnt sich also doppelt an dem Tag im HOUSE OF 
SPORTS vorbei zu schauen. Mehr Infos unter 
www.houseofsports.de oder Tel. 09126-8887.
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wöchentlich 20 Kurse

FITNESS 
auf über 1000 m2

REHA TRAINING
5 Physiotherapeuten / 6 Gesundheitstrainer
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Lassen Sie sich  
begeistern... und  sparen  Sie an diesem Tag 200€ 

Lassen begeistern... und sparen Sie an diesem 

TAG DER  
OFFENEN  

TÜR
12.3.1712.3.17am Sonntag  

von 10-16 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

17-22-014 Tag der offenen Tür Anzeige.indd   1 22.02.17   09:21



Wissenswertes

(gültig vom  08.03.  – einschließlich 21.03.17)

Zwiebelleberwurst  im Naturdarm, geräuchert     100 g   €  –,99
Rinderbraten schön mager    100 g   €  1,29
Leerdammer Schnittkäse, 45 % Fett i. Tr    100 g   €  1,29
Unser Qualitätsschnäppchen
Mediterrane Ringsalami  Hausgemacht              100 g   €  1,29

Unsere aktuellen Angebote

Eckental, Brander Hauptstraße 9
Telefon 0 91 26 / 9 09 84 · Fax 0 91 26 / 28 36 78

Klicken Sie doch einfach mal rein: www.bauernmetzgerei-pruetting.de

Montag – Freitag durchgehend 7.30 – 18.00 Uhr, Samstag 7.30 – 13.00 Uhr

ADFC – Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club

Aller Anfang ist schwer
Anlässlich seiner Jahreshauptversammlung zog der ADFC-Forch-
heim Bilanz über das vergangene Jahr. Neben dem umfangreichen 
Tourenprogramm – bald geht‘s wieder los – stand die Weiterent-
wicklung des Radverkehrs in unserem Landkreis im Vordergrund. 
„Das Fahrrad ist für kurze Strecken bis fünf Kilometer immer schon 
das effektivste und schnellste Verkehrsmittel. Mit dem E-Bike 
können ohne Probleme auch längere Strecken bewältigt werden.“ 
Da können wir unserem Innenminister Herrmann nur zustimmen. 
Und das Bundesverkehrsministerium meint: „Eine der wichtigsten 
Voraussetzungen für einen Umstieg bzw. Wechsel auf das Fahr-
rad ist eine gute Radverkehrsinfrastruktur, die die Nutzung des 
Fahrrades komfortabel und sicher macht.“ In diesem Sinne haben 
wir unseren Einsatz seit über einem Jahr in Stadt und Landkreis 
Forchheim intensiviert. Ein Umdenken hat bei einigen Verant-
wortlichen durchaus schon stattgefunden.  Zwischen Eggolsheim 
und Bammersdorf wurde im Juli ein Radweg nach unseren 
Vorstellungen eingeweiht. Vor allem die Markierungen an den 
Fahrbahnrändern sind für uns ein ganz wesentliches Sicherheits-
merkmal. Damit erkennt man 
auch im Dunkeln und bei Blen-
dung durch den Gegenverkehr 
den Verlauf des Radweges. Rad-
fahrende, die das Fahrrad als 
bevorzugtes Verkehrsmittel im 
Alltag benutzen, also auch bei 
Dunkelheit und nasser Fahrbahn, 
wissen das zu schätzen. Wie uns das Staatliche Bauamt Bamberg 
mitteilt, wird auch der neue Radweg von Gosberg nach Wiesent-
hau entsprechend markiert. Zwar nur als „Pilotprojekt“, aber im-
merhin. Manchmal trägt eben beharrliches Nachbohren seine 
Früchte. Der Marktgemeinderat von Neunkirchen am Brand lässt 
den Weg nach Hetzles ebenfalls markieren, natürlich nur bis zur 
Gemeindegrenze. Der Rest ist Sache der Hetzleser. Ein Anfang ist 
gemacht und wir bedanken uns. Wir hoffen für dieses Jahr bei 
unseren Politikern auf die Erkenntnis, dass Radfahrer Wege brau-
chen, die man auch im Alltag sicher befahren kann. Zum Nutzen 
aller. Denn Radfahren bringt nicht nur persönliche Vorteile, son-
dern auch mehr Lebensqualität in die Gemeinden: weniger Lärm, 
weniger Abgase und ein ruhigeres Verkehrsgeschehen.

Nutzen Sie unsere unverbindliche
technische und kaufmännische Beratung!

Tel: 0 91 26 / 58 67 · Mail: kontakt@glasbaukunst.de

Kreisjugendring

Kicker Turnier 
Bereits zum 11. Mal geht das Kicker Turnier des KJR Forchheim 
über die Bühne. Dieses findet in Kooperation mit der Jugend-
pflege Eggolsheim und dem TFC Forchheim am 18. März ab 
10.00 Uhr in der Eggerbachhalle in Eggolsheim statt. Dabei 
können bis zu 32 Mannschaften an den Start gehen. Diese 
bestehen aus zwei Spieler/-innen, von denen mindestens ein/e 
Spieler/-in unter 18 Jahre alt sein muss. Um den Spaßfaktor 
garantieren zu können, sind Profispieler/-innen nicht zugelassen. 
Außerdem ist aus Sicherheitsgründen eine Mindestkörpergrö-
ße von 1,40 m für die Teilnahme am Turnier nötig. Die Kosten 
pro Mannschaft betragen 10 €.

Jede Mannschaft startet für sich sowie einen Jugendtreff oder 
einen Verein aus dem Landkreis Forchheim – Preise gibt es 
sowohl für Spieler/-innen als auch für die Institution, für die sie 
starten. Dank der Unterstützung der Vereinigten Raiffeisenbanken 
gibt es auch dieses Jahr als Hauptpreis für die 1. siegreiche 
Mannschaft einen nagelneuen Kickertisch.

Um schriftliche Anmeldung an den KJR Forchheim Löschwöhd 
Str. 5, bzw. info@kjr-forchheim.de oder www.kjr-forchheim.de 
bis spätestens 13. März wird gebeten. 
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Eigenversorgung Verbesserung der Autarkie Teil 1

Energiewende ja, aber wie?
In den letzten Kapiteln hatten wir gesehen, wie sich die Au-
tarkie über ein Jahr entwickelt (Kapitel 59). Speziell in den 
Wintermonaten ist die Autarkie nur etwa 15% bis 20%. Dies 
bedeutet auch, dass die Batteriekapazität des Energiespeichers 
der PV-Anlage auch nur zu 15% bis 20% genutzt wird. Lässt 
sich das verbessern?
Einige Hersteller von Energiemanagementsystemen bieten 
Geräte mit einem zusätzlichen Anschluss für eine alternative 
Stromeinspeisung zum Aufladen der PV-Speicherbatterie an. 
Im Prinzip eignet sich hierfür jede beliebige Energiequelle, 
z.B. Strom aus: 1. einer Kraft-Wärme-Kopplung (KWK) gekoppelt 
mit der Heizung. 2. Wind- oder Wasserkraft. 3. einem Not-
stromaggregat. 4. dem übergeordneten Stromnetz.
Zu 1:  Da die sonnenarmen Wintermonate auch die Heizperi-
ode sind, wäre hier die Kombination mit einer KWK vorteilhaft. 
Der KWK-Gedanke ist nicht neu, denn jedes Großkraftwerk 
erzeugt mehr Wärme als Strom, die aber mangels Abnehmer 
nicht genutzt werden kann (s.a. Kapitel 9), und deshalb in 
Flüsse oder die Atmosphäre abgeleitet wird. Jedoch bei klei-
neren Kraftwerken, welche elektrische Energie und Wärme 
nur für eine kleine Region bereitstellen, etwa eine Ortschaft, 
Gemeinde oder größere Wohnsiedlung (s.a. Bioenergiedörfer, 
Kapitel 36,40), sieht dies schon besser aus. In solchen begrenz-
ten Regionen findet man genügend Abnehmer für diese 
(Verlust-)Wärme und die Entfernungen erlauben es auch, 
diese Wärme ohne große Verluste zu verteilen. Diese speziellen 
Kraftwerke werden auch „Blockheizkraftwerk“ (BHKW) genannt. 
Die Entwicklung bzw. die Miniaturisierung dieser Technik stellt 
mittlerweile Systeme zur Verfügung, die auf den Heizbedarf 
einzelner Wohnhäuser optimiert sind. Details hierzu in www.
bhkw-infothek.de/. 
Derartige Heizsysteme werden mit Gas betrieben. Sie erzeu-
gen mit einer Brennstoffzelle oder einem sog. Stirlingmotor 
elektrische Energie kleiner Leistung, etwa 0,5kW bis 1kW. Die 
Abwärme dieser Stromerzeugung wird in das Heizungssystem 
des Hauses geleitet. Die elektrische Energie lädt über den 
oben erwähnten zusätzlichen Anschluss des Energiemanage-
mentsystems die Speicherbatterie der PV-Anlage auf. Die 
kleine Leistung ist völlig ausreichend, um die Batterie ständig 
auf einem hohen Ladezustand zu halten, so dass die gesamte 
Hausinstallation hierüber betrieben werden kann, wie im 
Sommer über die PV-Anlage. 

Die Abwärme dieser Stromerzeugung reicht aus, je nach 
thermischer Qualität des Hauses, dieses in den Übergangszeiten 
mit ausreichend Wärme zu versorgen. Wird der Wärmebedarf 
größer, wird für das Heizungssystem ein zusätzliches Heiz-
Aggregat zu geschaltet.

Zu 2:  Wind- oder Wasserkraft sind allerdings Energiequellen, 
die einem einzelnen Privathaushalt nur selten zur Verfügung 
stehen. Es sei denn, auf kommunaler Ebene werden solche 
Überlegungen in die Planung der Erschließung von Wohn-
siedlungen mit eingebunden. So können z.B. mit Kleinwind-
anlagen oder kleinen Wasserkraftanlagen die regional vor-
handenen Energiespeicher, z.B. von PV-Anlagen, gepuffert 
werden. Hierzu mehr in einem späteren Artikel.

Wochenende für verwaiste Eltern 

„Wie ein Blatt im Wind“
Der Tod eines Kindes ist ein Schicksalsschlag für Eltern, Geschwi-
ster und Angehörige. Verzweiflung, Angst und Gefühle wie 
Schuld oder Wut schleichen sich in den Alltag. Das Familienge-
füge gerät durcheinander, der Zusammenhalt innerhalb der 
Partnerschaft und der Familie steht vor einer enormen Bela-
stungsprobe. In dieser tiefen Krise bieten wir Hilfe an. In der 
Gemeinschaft mit anderen Betroffenen dürfen Gedanken und 
Gefühle zum Ausdruck gebracht werden. Gespräche, Medita-
tion sowie kreatives und religiöses Miteinander sollen helfen, 
mit der eigenen Trauer umzugehen.
Ort: Montanahaus Bamberg, Bildungshaus der Dillinger Fran-
ziskanerinnen. Beginn: Freitag, 7. Juli, 18.00 Uhr. Ende: Sonntag, 
9. Juli 13.00 Uhr. Gebühr: 90 € incl. Übernachtung und Verpfle-
gung. Veranstalter: EOB - Fachbereich Ehe und Familie. Tel. 0951 
502-2120, Fax. 0951 502-2109 familie@erzbistum-bamberg.de, 
www.familie.erzbistum-bamberg.de, www.trauerbegleitung.
erzbistum-bamberg.de 

Wissenswertes

Weitere Informationen zu den Punkten 3 und 4 in der nächsten 
Ausgabe. Dieter Lenzkes. Bürger-für-Bürger-Energie http://
www.bfb-energie.de/Artikelserie  hier können alle älteren 
Kapitel fortlaufend nummeriert eingesehen werden.
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Forchheim

EU-Neu- und Jahreswagen
» Ihre freie Werkstatt für Stadt und Land «

» Reparaturen von A – Z «
» Modernste Computerdiagnose «

» Unfallinstandsetzung «
» Reparaturen aller Fabrikate «

» Kfz-Elektronik – ach, einfach alles! «
Kommen Sie vorbei und sehen Sie sich um,

wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Metallbau, Kunst- und Bauschlosserei

Klaus Suft

Eckenbachstraße 5  ·  90542 Eckental
0 91 26 / 18 24  ·  01 70 / 887 53 26

Fax 0 91 26 / 2 89 43 36  ·  schlosserei.suft@gmail.com

Stahl-, Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung
Treppen · Tore · Geländer · Fenstergitter

Kunstschmiedearbeiten
Zäune

Industriezaunanlagen
Schlüsseldienst uvm.

Schulturnhalle Effeltrich

Frühjahr-Sommer Basar  
Samstag, den 11. März von 13.00 bis 15.00 Uhr, in der  Schul-
turnhalle Effeltrich, Jahnstr 2. Einlass für Schwangere ab 12.15 
Uhr.Etikettenausgabe: Mittwoch, 22. Februar ab 16.00 Uhr im 
Eingangsbereich der Schule/Turnhalle. Die Etiketten werden 
für 1 € ausgegeben. 
Infos elternbeirat.kita.effeltrich@gmail.com

Landratsamt Forchheim

Ernteerlebnis
Das Projekt „Ernteerlebnis Fränkische Schweiz“ vermittelt mit 
Unterstützung des Landkreises Forchheim Erntehelfer gegen 
freie Kost und Logis an Obstbauhöfe.

Der Verein bietet dieses Angebot an 12 Obstbauhöfen in der 
Fränkischen Schweiz an. In Oberehrenbach fand diese Woche 
die alljährliche Mitgliederversammlung statt. Zur neuen ersten 
Vorsitzenden wurde Michaela Engelhardt aus Weingarts gewählt.
 Ein Höhepunkt im abgelaufenen Jahr 2016 war der Auftritt auf 
der Landesgartenschau in Bayreuth. Des Weiteren konnte ein 
am entferntesten angereister Erntehelfer aus Australien begrüßt 
werden.  Sogar das WDR Fernsehen berichtete vom Projekt 
„Ernteerlebnis“ im August im Rahmen einer Sendung über die 
Fränkische Schweiz. Im neuen Jahr sollen verstärkt auch Ernte-
helfer aus der Region Nordbayern auf dieses Angebot aufmerk-
sam gemacht werden. Nähere Informationen siehe auch unter 
www.ernteerlebnis.de.

Von links nach rechts:  Michaela Engelhardt und Christel Höt-
zelein, Tourismusverein „Rund um ś Walberla“, Andreas Rösch, 
Landkreis Forchheim

Inh. Yvonne Haas

Meisterbetrieb

Margeritenstr. 16 • 91074 Hammerbach
Tel 09132 - 7918020 • Mobil 0160 - 99394721

www.automobileswohnen.de

Die Fachwerkstatt für Ihren
Old und Youngtimer
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Leserbriefe Westumgehung
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 as ist die Wahrheit? Ich finde es unverantwortlich, wie 
 manche Gemeinderäte und/oder Mitbürger Hoff-
nungen bei den Anwohnern der Friedhofstraße und der 
Forchheimer Straße schüren, die so NIE zutreffen werden. 
In der offiziellen Vorstellung der neuen Umgehungsstraße, 
in der Turnhalle der Grundschule, durch das staatliche Bau-
amt, in Person von Hr. Arneth, sprach dieser von einer Re-
duzierung des Verkehrs in oben genannten Straße von max. 
25%. Das erscheint realistisch, da der Quell- und Zielverkehr, 
für unsere Situation, mit 75% im üblichen Rahmen liegt. Bei 
der Markt Gemeinderatssitzung am 8. Februar im Zehnt-
speicher hat Bgm. Richter in der Fragestunde, auf Nachfrage, 
bereits von 50% gesprochen. Raimund Mehl hat sogleich 
75% hinterher geworfen und Hr. Hemmerlein von der Initi-
ative Pro Westumgehung spricht in einem seiner Leserbriefe 
sogar von 81% (hat mittlerweile aber auf 73% reduziert). 
WOW! Manchmal glaub ich schon fast an die wundersame 
Mehrung!
Solche unsachgemäße Aussagen disqualifizieren denjenigen, 
der das sagt, zu einem unseriösen Ansprechpartner. Man 
kann sich dann nämlich nie sicher sein, ob andere Aussagen 
desjenigen auch NICHT zutreffend sind! Wem soll man noch 
glauben? Also die Bitte an ALLE Akteure: Bleibt realistisch, 
sonst kommt das Gefühl auf, ihr wollt mit Lügen gewinnen!
Das Fatale daran ist: Die Menschen in den beiden Straßen 
schenken solchen Aussagen gerne Glauben, weil sie es ja 
genau so hören wollen und ja hoffen, dass es auch genau 
so zutrifft. Ich befürchte, dass sich nach dem Bau der WU, 
die große Enttäuschung breit machen wird, wenn die er-
hoffte Ruhe ausbleibt und was ist dann? Dann haben wir 
ein „Straßenmonster“ an unserer Westseite für das die Ge-
meinde vermutlich auch noch Unterhaltsmäßig aufkommen 
muss, das Tal ist kaputt, der Naherholungseffekt ist weg, ein 
Teil der Tiere ist weg und die Leute in der Friedhofstraße 
und Forchheimer Straße haben immer noch den Lärm der 
übrig gebliebenen 75%  und sind immer noch verärgert. 
                Peter Latzel

W emerkungen zu Einwendungen gegen die Westum- 
 fahrung 

„Munks“ Ziel ist der Planungsstopp der Westumfahrung (WU). 
Damit erkennt diese Bürgerinitiative nicht mehr die Gemein-
deratsbeschlüsse und den Bürgerentscheid zum Bau der WU 
an. Sie stellt sich gegen die Mehrheit der Bürger. 
Die Befürworter der WU hingegen machen darauf aufmerk-
sam, Einwendungen erst nach reiflichen Überlegungen zu 
formulieren, um den Plan der WU zu optimieren zum Wohle 
von Natur, Tier und Mensch. Sie stellen sich hinter Gemein-
deratsbeschlüsse, Bürgerentscheid und die profunden Pla-
nungsunterlagen des Straßenbauamts Bamberg. Damit Ein-
wendungen nicht für eigene Interessen verwendet werden, 
sind folgende Punkte zu bedenken:  Was Du nicht willst, das 
man dir tut, das füg‘ auch keinem anderen zu! - „Munks“ 
Motto lautet: Für uns das Tal und unsere Ruhe, für die anderen 
den Verkehr. Ein Grund für diese Haltung liegt vermutlich 
darin, dass man sich die Dauerbelastungen durch den Verkehr 
nicht vorstellen kann. Die WU bringt eine spürbare Verbesse-
rung mit sich. Sie entlastet auch die Dörfer entlang der Um-
leitungsstrecke für den Schwerlastverkehr. Sie ist moralisch 
vertretbar, da sie die Belange des Natur- und Tierschutzes 
berücksichtigt.  Zählt Solidarität mit Tieren mehr als Solidari-
tät mit Menschen? - Wer durch seine Einwendungen die WU 
verhindern möchte, mutet damit den Anwohnern der Inner-
ortsumgehung eine endlose Verlängerung der gesundheit-
lichen Belastungen durch Lärm, Erschütterung, Schadstoffe 
und Feinstaub zu. Er nimmt ihnen damit die Hoffnung auf 
Besserung.  Die Gesundheit ist des Menschen höchstes Gut. 
- Die Anwohner der Innerortsumgehung erleben die Lärm-
belastung als eine Form  institutioneller Gewalt. Dies löst bei 
ihnen Gefühle der Aggressionen aus, die in Krankheiten ver-
schiedener Art, wie z. B. Depression münden können. Feinstaub 
gefährdet ebenfalls die Gesundheit der Menschen. Langfristige 
Feinstaubbelastungen können Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
auslösen oder zu Atemwegsinfekten durch Viren führen. Sie 
können aber auch bei der Entstehung von Demenz eine 
Rolle spielen (s. Artikel in EN 10.2.2017 S.9).  Enteignung auf 
Raten. - Die Verkehrsführung entlang der Innerortsumgehung 
trägt entscheidend zum Wertverlust aller Anwesen bei. Nur 
die WU bietet eine spürbare Aufwertung des Wohngebietes. 
Solide Fakten statt Mutmaßungen. - Studien haben ergeben, 
dass die Natur die Bodenbildung für die Nahrungsproduktion 
oder die Schädlingsbekämpfung nicht mehr erbringen kann. 
Auch bei moderater Bewirtschaftung reduzieren sich die 
Artengemeinschaften überregional auf die wenig anspruchs-
vollen Alleskönner unter den Arten. (Vgl. Martin M. Gossner 
et al., DOI:10.1038/nature20575) Von diesem Effekt ist auch das 
Ebersbacher Tal betroffen. Schluss: Gemeinderatsbeschlüsse 
und Bürgerentscheid sprachen sich eindeutig zum Bau der 
WU aus. Sie dienen dem Gemeinwohl. Sachdienliche Einwen-
dungen wollen den Plan optimieren, damit der Bau der WU 
voranschreitet. Einwendungen, die lediglich den Planungsstopp 
anstreben, höhlen die demokratischen Mitbestimmungs-
möglichkeiten aus. Sie stellen sich gegen Gemeinde und 
Bürger. Das aber kann nicht der Zweck von Einwendungen 
sein.Gemeinwohl geht vor Eigenwohl! Nähere Informationen 
erfahren Sie unter biller41@t-online.de            Karlheinz Biller  
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 iebe Neunkirchner, ich bin an einer Hauptverkehrs- 
 straße aufgewachsen und ich kann deshalb sehr gut 
verstehen, wie störend der Verkehrslärm für die Anwohner 
in der Friedhofstraße ist. Lärm macht krank.
Auch in unserem Ort wurde zur Entlastung der Anwohner 
an der Hauptstraße eine Umgehungsstraße im großen Stil 
gebaut. Der Wunsch der Anwohner auf weniger Verkehr hat 
sich nicht erfüllt. Durch die Umgehungsstraße wurde noch 
mehr Fernverkehr angezogen und der Durchgangsverkehr 
ist  gleich geblieben. Niemand fährt ja gerne einen Umweg 
im Ort über eine Umgehung. Jetzt hat der Ortsrand durch 
die Umgehung noch eine zusätzliche Lärmbelastung und 
die Natur und das für uns Menschen so wichtige Naherho-
lungsgebiet wurde für immer zerstört.
Was für mein Elternhaus an der Hauptstraße dann eine 
Verbesserung gebracht hat, waren neue dichte Lärmschutz-
fenster, Fußgängerüberwege und Flüsterasphalt. Die Kühl-
lastwägen sind immer noch unterwegs, schließlich haben 
sie die Kunden im Ort und nicht an der Umgehungs- 
straße.                      Gisela Zapf
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 iebe Gegner/Befürworter der Westumgehung, ich muss
 jetzt mal was loswerden...
Seit längerer Zeit verfolge ich Ihre Debatte pro und contra
Westumgehung. Ich will mich da nicht groß einmischen, 
weil ich als Ortsteilbewohnerin nicht selbst betroffen bin, 
was mich aber sehr irritiert, ist der Ton, in dem diese Debat-
te geführt wird. Man beharkt sich hier in einer derartig 
feindseligen Art - ich frage mich ernsthaft, wie die Beteiligten 
nach einer Entscheidung, wie auch immer sie ausfällt, wei-
ter miteinander auskommen wollen. Geht es denn nicht 
darum, eine Lösung zu finden, mit der alle leben können?
Der letzte Schwabachbogen lieferte wieder allerhand An-
schauungsmaterial. Munk: Eure Argumente sind durchaus 
überlegenswert. Aber die Formulierung hört sich so an, als 
wolle die Gemeinde Neunkirchen diese „neue Schnellstraße 
für den LKW-Verkehr von Schnaittach nach Forchheim (A73) 
oder Höchstadt (A3)...“ unbedingt haben und die Bevölkerung 
darüber täuschen - warum auch immer (dunkle Motive?). 
Und noch eine andere Frage: gab es die Ausrufezeichen 
irgendwo im Sonderangebot?
Die andere Seite kommt mit diesem selbst gestrickten Kli-
schee von SUV-fahrenden, rücksichtslosen „Naturfreunden“ 
(Anführungszeichen vom Briefschreiber übernommen), einer 
spricht von „Verkehrschaos“ im Zentrum, ein Anderer kennt 
keine Täler (alles Propaganda).
Ja doch, eine Umgehungsstraße kann sinnvoll sein, z.B in 
Heroldsberg, das ja ganz oft als Pro-Argument hergenommen 
wird. Heroldsberg hat deutlich profitiert, denn es wurde 
vorher (ja, ich kenne das noch!) von einer viel befahrenen 
Bundesstraße schnurgerade durchgesäbelt - das kann man 
jetzt mit Neunkirchen wirklich nicht vergleichen. Dort ist 
vielleicht mal zu Stoßzeiten (Berufsverkehr) ein bisschen 
mehr los, aber „Verkehrschaos“ scheint mir doch ein wenig 
hoch gegriffen. Da ist höchstens so viel Verkehr wie im 
heutigen Heroldsberg. Allerdings gibt es ein paar neuralgische 
Punkte, um die man sich mal kümmern könnte (Kreuzung 
beim Beck - vielleicht mal den kleinen Kreisel in Kalchreuth 
ansehen, da war noch weniger Platz). Forchheimer Straße 
ist nicht einfach, aber vielleicht könnte man den Verkehr 
schon weiter oben abbremsen (auch zum Schutz der Schul-
kinder) und nicht erst am Tor. Einen riesigen Landschafts-
verbrauch wie für dieses Straßenprojekt muss man sich gut 
überlegen. Aber das nur nebenbei. Wäre es vielleicht mög-
lich, die unterschiedlichen Interessen und Argumente in die 
Diskussion einzubringen und zu bewerten, ohne der Ge-
genseite finstere Motive und charakterliche Defizite zu un-
terstellen? Eigentlich sollte es sowas wie eine „Gegenseite“ 
gar nicht geben, denn es soll ja das bestmögliche Ergebnis 
für die ganze Gemeinde erzielt werden. Vielleicht denken 
Sie einfach mal drüber nach.    
                    Christine Schuler

L
   

 ie Planung der Westumgehung bedarf einiger Erklä- 
 rungen: Bereits in den frühen 70er Jahren gab es 
Pläne für eine Umgehungsstrasse, die östlich der jetzigen 
Trasse durch weitgehend landwirtschaftlich ungenutztes 
Gebiet führen sollte. Obwohl sie von den Plänen wussten, 
erwarben „clevere“ Bürger dort preisgünstig Bauland. Als 
Folge musste die jetzige Streckenführung westlich durch in 
jeder Hinsicht sensiblere Bereiche geführt werden. Die Geg-
ner dieser Alternative monieren u.a. die erforderliche Bean-
spruchung von 16,6 ha Boden mit Beeinträchtigung des 
Grundwassers, der  Zerstörung des Fauna-Flora-Habitats, 
den Verlust eines Naherholungsgebiets uam. Die MUNK als 
Sprachrohr der Gegner, deren Vorstand und viele ihrer Mit-
glieder nicht zufällig genau dort wohnen, verschweigt aber, 
dass durch die vollzogene  Wohnbebauung rd. 17 ha Natur 
im Ausgang des Ebersbachtals versiegelt wurde. Die dadurch 
erhöhte Hochwassergefahr sowie die rücksichtslos zerstörten 
Habitate bleiben ebenso unerwähnt. Bei der Bürgerver-
sammlung ging die Polemik der mit objektiven Fakten we-
nig informierten Trassengegner weitgehend an der sehr 
sorgfältigen, von allen übergeordneten Behörden bestätigten 
Planung vorbei. Die Verkehrsproblematik wurde bagatellisiert 
und mit absolut untauglichen Alternativvorschlägen bedacht. 
Fakt ist, dass in den verkehrsberuhigten westlichen Wohn-
gebieten täglich allenfalls 200 bis 300 Pkw verkehren, inner-
orts aber donnern ungebremst 5000-6000! Pkw und Lkw 
vor den Türen der Anwohner vorbei. Westlich herrschen 
Ruhe, Sicherheit und gesunde Luft, im Ortszentrum krank-
machend Verkehrslärm, Abgase, Feinstaub und Gefährdung 
besonders für Alte und Kinder. In der Friedhofstrasse und 
deren Verlängerung gab es in 5 Jahren 11 schwere Verkehrs-
unfälle, in den beruhigten Gebieten nicht einen! Nur die 
allein durch eine Umgehungsstraße mögliche Umwidmung 
der Staatsstrasse 2243 ermöglicht die Schaffung eines für 
alle Bürger attraktiven und verkehrsberuhigten Ortskerns. 
Auch wenn eine neue Strasse immer nur die zweitbeste 
Lösung bleibt, ist es an der Zeit, von den Nutznießern und 
Mitverursachern der Neunkirchner Situation Verantwor-
tungsbewusstsein, Umweltgerechtigkeit und soziale Ge-
rechtigkeit einzufordern und das Schutzgut Mensch über 
die eigenen Interessen wieder in den Mittelpunkt zu stellen.
      Wolfgang Korda

D

 
 us dem Schwabachbogen gefischt: „Es wurde schnell 
 klar, dass um die Umgehungsstraße kein Weg vorbei-
führt.“ Bürgerinitiative Pro Westumgehung
               Werner Buggisch

A

CARPORT  / VORDACH  nach Maß
ZIEGEL-Neu- / Umdeckung
WÄRMEDÄMMUNG  Dach / Dachboden
BLECHARBEITEN  Dachrinne-Gaube-Kamin
FLACHDACHISOLIERUNG
TRAPEZBLECH  Dach / Fassade
                 DACHFLÄCHENFENSTER u. Zubehör

FLASCHNEREIDACHDECKEREI ZIMMEREI

Lauf-Simonshofen  -  Bachgasse 20  -  www.dachdeckerei-galla.de

DER INNOVATIVE DACHDECKER



Unserem „URI“
(Bernhard Lindner ) 

zum 94. Geburtstag 

von ❤en Alles Liebe!

Tina, Alex, Tobi, Lisa

 Andi,Magda,Bella,Jana,Tim,Lucas

      Sonja, Louis, Wolfgang
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Leserbriefe Westumgehung

   
 autflüchtlinge aus Schnaittach
 Seitens der WU Gegner wird behauptet, dass die 
Westumgehung Neunkirchen Mautflüchtlinge von Schnait-
tach (Anschlussstelle A9) über Forth > Neunkirchen > Effeltrich 
> Kersbach > Forchheim (Anschlussstelle A73) zieht. Diese 
Behauptung ist falsch!
Kurze Erläuterung hierzu. Woher kommen die LKWs, die 
angeblich alle von Schnaittach nach Forchheim fahren? 
Entweder kommen sie aus nördlicher Richtung von der A9, 
also aus Richtung Bayreuth kommend oder aus der südlichen 
Nürnberger Richtung via A3 oder A9. Für LKWs aus südlicher 
Richtung wäre es ein Umweg über Schnaittach zu fahren. 
Zum Beispiel Autobahnkreuz Nürnberg Ost nach Forchheim 
sind es 65 Km / 40 Minuten. Über Schnaittach sind es ca. 72 
km / 65 Minuten., macht also keinen Sinn. Dann verbleiben 
noch die LKWs, die aus der Richtung Osten, also Fahrzeuge, 
die aus der Richtung Bayreuth kommen. Hier bieten sich 
jedoch andere Routen an, wie zum Beispiel: A9 Ausfahrt 
Trockau > Tüchersfeld, dann der B470 folgend nach Forch-
heim. Das sind ca. 46 Km. Die Strecke über Schnaittach - 
Neunkirchen - Forchheim beträgt 67 Km. Aber warum sollen 
die LKWs einen Umweg von 21 Km in Kauf nehmen? Nur 
dass sie die Westumgehung von Neunkirchen befahren 
können. Dieses Beispiel zeigt, wie die Gegner der Westum-
gehung mit Falschmeldungen versuchen bei den Nachbar-
gemeinden Stimmung gegen die Westumgehung zu ma-
chen. Und was macht Stadt Forchheim. Es war in der Zeitung 
zu lesen. Sie fühlt sich betroffen und will ein Gutachten über 
Mautflüchtlinge zur Westumgehung Neunkirchen erstellen 
lassen. Anscheinend hat Forchheim zu viel Geld, dass sie es 
zum Fenster hinausschmeißen können. Vielleicht hilft ja mal 
ein Blick in die Planungsunterlagen oder auf die Landkarte.
         Winfried Mehl

M ie von Bungenroth aufgeführte Rechnung zum Fahr- 
 zeitenvergleich entbehrt jeglicher Grundlage §3 Absatz 
3 Satz  StVO:
(3) Die zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt ….außerhalb 
geschlossener Ortschaften …für Kraftfahrzeuge mit einem 
zulässigen Gesamtgewicht über 7,5 t, ..... 60 km/h
Berechnungsmodelle der IHK´s zeigen, dass eine Durch-
schnittsgeschwindigkeit  von 50 km/h im Landstrassenver-
kehr bei LKW realistisch ist, hierbei werden Strassenzustand, 
Ortsquerungen, Kreuzungen etc. berücksichtigt, die zu einer 
deutlichen Verlangsamung gegenüber den max. zulässigen 
60 km/h führen – hier mit einer Musterrechnung von 65 
km/h Durchschnittsgeschwindigkeit zu rechnen entbehrt 
schlichtweg jeglicher Grundlage.

Route 1    Route 2
Schnaittach   Schnaittach
Höchstadt Ost   FO-Süd
Maut von 7,01 €   6,59 €
bis 12,01 €                11,28 €
Strecke   
BAB 80 km/h 56,5  52,7
über Neunkirchen 50 km/h 45,2 29,1
Fahrzeit   
BAB 80 km/h 42,38  39,53
über Neunkirchen 50 km/h 54,24 34,92

Somit bleibt für einen Spediteur die Frage, ob er unter wirt-
schaftlichem Aspekte den für sein Fahrzeug riskanteren Weg 
über die Landstrasse wählen wird, wenn er auf der Autobahn 
entspannt fahren kann.
Und wieder einmal ein Beweis dafür, wie mit álternativen 
Fakten‘ versucht wird, dass sinnvolle Projekt Westumgehung 
zu konterkarieren.    Torsten Soltek

D

Wer hat mir geholfen?  Ich hatte am Abend des 1. März, gegen  
18.30 Uhr auf der Erlanger Straße auf der Höhe Uttenreuth/Buckenhof einen 
Unfall mit dem Pedelec. Ich stürzte auf die Auffahrt zum Radfahrweg und 
verletzte mich dabei leicht. Mein Anliegen wäre nun folgendes: ich möchte 
mich bei einer unbekannten Dame recht herzlichst bedanken die auf der Ge-
genfahrbahn  Richtung Neunkirchen fuhr und wendete und mich über 1/2 
Stunde versorgte und betreute. Sie war sogar bereit mich nach Hause in Bruck 
zu fahren, obwohl sie zwei kleine Kinder im Auto hatte. Nochmals vielen vielen 
Dank für diese einmalige Hilfeleistung. Würde mich irgendwie erkenntlich 
zeigen und bitte deshalb um einen Rückruf. Tel. 09131 6749               Karl Georgi

Einfach 
ausgerodelt...
Material: 
Schlitten, Frühling, Dübel, Haken.

Ausgedienten Schlitten mit Dübel und Haken 
an der Wand befestigen und nach Belieben 
dekorieren.



Industriestraße 5
Tel 09133 47550 www.vw-baumann.de 91083 Baiersdorf

Fax 09133 475525

Service Service
Nutzfahrzeuge

NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU
Karosserie- und Lackierzentrum

Baiersdorf
Sämtliche Lackier- und Karosseriearbeiten

für alle Fabrikate.

Tatort Franken

Das stärkste Bier der Welt hat 65 Prozent Alkohol und 
kostet 50 Euro pro Flasche.

www.unnuetzes-wissen.de
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BierWochen 2017
Ab dem 1. März bietet die Fränkische Schweiz 

eine kulinarische Erlebnisreise rund um das Bier. 
Der Aschermittwoch als Startdatum ist dabei 

bewusst gewählt, denn der Hopfensaft spielte 
früher gerade in der Fastenzeit eine entscheiden-

de Rolle in der Region: Das ‚fl üssige Brot‘ half, 
bei Kräften zu bleiben. 

Regionale Sorten, die Handwerkskunst 
der Braumeister und vor allem ‚bierige‘ Speisen 

stehen in den kommenden Wochen im 
Mittelpunkt. Zahlreiche Gastronomiebetriebe 

der Region bieten mindestens drei Gerichte an, 
die mit Bier zubereitet wurden. 

Lassen Sie sich überraschen und genießen Sie 
bis zum Geburtstag des Bayerischen Reinheits-

gebotes –  und damit bis zum Tag des Bieres am 
23. April – Spezialitäten wie Starkbier-Suppe, 

Bier-Burger oder Weißbiereis.

Nähere Informationen und beteiligte 
Gaststätten fi nden Sie unter: 

www.fraenkische-schweiz.com

GAUMENFREUDEN

www.maler-guttenberger.de 

Für unsere anspruchsvollen Privatkunden und zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

einen Maler und Lackierer (M/W)  
einen Stuckateur (M/W) und 

einen Trockenbaumonteur (M/W)
mit Führerschein Klasse B.

Goldwitzer Straße 10 · 91077 Neunkirchen a.B.
Fon: 0 91 34 / 92 99

info@maler-guttenberger.de 

Schlosser / Elektriker / Mechatroniker 
(m/w)

Die Theo Porst GmbH ist ein mittelständisches Unternehmen im 
Bereich Tore, Türen, Antriebe, Elektro- und Sicherheitstechnik.
Unsere Tätigkeiten liegen im Bereich Renovierung, Neuinstallation, 
Reparatur sowie Prüfung und Wartung von o. g. Anlagen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort engagierte 
Mitarbeiter in Vollzeit.

Wir bieten Ihnen:
• eine attraktive, zukunftsorientierte Aufgabe mit einer leistungs-
 gerechten Vergütung und ansprechenden Sozialleistungen
• ein junges, sympathisches Team
• ein festes Arbeitsverhältnis
• arbeitsplatzbezogene Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung z. B. als Schlosser/
 Elektriker/Mechatroniker
• eine selbstständige und zielorientierte Arbeitsweise
• Interesse an anspruchsvollen und abwechslungsreichen 
 Tätigkeiten
• ein hohes Maß an Verantwortung und Eigenmotivation
• gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• dass das Arbeiten auf Leitern und Arbeitshebebühnen für 
 Sie kein Problem darstellt
• Führerschein der Klasse B und/oder BE (Anhänger)

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (per Email oder 
Post) inkl. Eintrittsdatum und Entgeltvorstellung.

Theo Porst GmbH
Tore Antriebe Elektrotechnik
Personalabteilung Frau Porst
Sportplatzstr. 2, 91367 Weißenohe
karriere@tore-porst.de  
Tel. +49 9192 9291-0



Tatort Franken
Polizeiberichte

Ohne Führerschein unterwegs
Eckental - In der Nacht von Faschingsdienstag auf Ascher-
mittwoch wurde ein 44-jähriger Autofahrer in Eschenau einer 
Verkehrskontrolle unterzogen. Dabei stellte sich heraus, dass 
er keinen Führerschein mehr hatte. Die Fahrerlaubnis war ihm 
wegen Drogenkonsums gerichtlich entzogen worden. Er 
konnte sich zudem nicht ausweisen, da er kein gültiges Aus-
weisdokument besaß. Des Weiteren hat er sich bei der zustän-
digen Gemeinde nicht angemeldet und auch das Auto, welches 
er von seinem Vater geerbt hat, nicht ordnungsgemäß um-
gemeldet. Zur Unterbindung der Weiterfahrt wurde der Au-
toschlüssel sichergestellt. 
Umweltfrevel in freier Natur
Baiersdorf - Im Staatsforst zwischen Röttenbach und Baiers-
dorf wurde auf einem Waldweg nahe der Kreisstraße 5 ein 
blaues Metallfaß mit Altöl durch einen Naturfreund/Spazier-
gänger aufgefunden. Völlig entsetzt nahm er zur Kenntnis, 
daß er hier offenbar Zeuge einer massiven Umweltstraftat 
geworden ist und verständigte sofort die zuständige Polizei. 
Diese stellte bei der Tatortbesichtigung fest, daß das Faß dort 
schon längere Zeit lagerte. Glücklicherweise ist kein Altöl ins 
Erdreich eingedrungen .Zur Aufklärung der Straftat wird um 
sachdienliche Hinweise an die Polizeiinspektion Erlangen-Land 
gebeten.

Geldbeuteldiebstahl beim Einkauf
Bubenreuth - Eine 66 jähr. Rentnerin ging am Donnerstag 
gegen 14.30 h in einem Supermarkt im Gewerbegebiet Bruck-
wiesen einkaufen. Als sie an der Kasse stand drängten sich 
zwei junge, südländisch aussehende Frauen an ihr vorbei, 
ohne etwas gekauft zu haben. Als die Rentnerin dann bezah-
len wollte, war der Geldbeutel aus ihrer Jackentasche ver-
schwunden. Kurz darauf wurden in einer Erlanger Bank mit 
den erbeuteten Scheckkarten mehrere unberechtigte Abhe-
bungen getätigt. Der Schaden beträgt einige Hundert Euro. 
Die Ermittlungen dauern an. Hinweise nimmt die PI Erlangen 
Land unter Tel. 09131-760-514 entgegen.   
Umzug eskaliert
Baiersdorf/ Wellerstadt- Am Samstagnachmittag kam bei 
einem Wohnungswechsel in der Ringstraße zu einer Ausei-
nandersetzung zwischen der ausziehenden und der einzie-
henden Partei. Dieser Mieterwechsel fand gleichzeitig statt! 
Der Streit zwischen den Parteien eskalierte dann soweit, dass 
die 18-jährige Neumieterin eine 21-jährige der ausziehenden 
Familie beinahe die Treppe hinuntergeschubst hätte. Die 
junge Frau konnte einen Sturz nur durch das Festhalten am 
Treppengeländer verhindern. In der Folge warf man sich ge-
genseitig wüste Beleidigungen an die Köpfe und drohte jeweils 
mit dem Anwalt, da man sich bezüglich des Standortes der 
jeweiligen Umzugskartons nicht einigen konnte. Nach einiger 
Zeit konnte die Polizeistreife in dem Umzugschaos dann doch 
die Ruhe wieder herstellen. Beide Parteien bestanden nun 
darauf, an allem „unschuldig“ zu sein. Gegen die 18-jährige 
wird trotzdem wegen versuchter Körperverletzung ermittelt.

Kollision zwischen Zug und Pkw
Eckental - Am 24.02.17 kam es am frühen Nachmittag am 
Bahnübergang im Ortsteil Forth zu einem Zusammenstoß 
zwischen der Gräfenbergbahn und einem Pkw. Eine 62-Jährige 
Frau aus Lauf a.d. Peg. stand mit ihrem Pkw an der geschlos-
senen Schranke am Bahnübergang in Fahrtrichtung Süden 
und wollte dann plötzlich wenden. Beim Wendevorgang kam 
sie mit der rechten Front ihres Pkw in den Gleisbereich. Der 
Pkw wurde dann vom einfahrenden Zug, trotz eingeleiteter 
Notbremsung, erfasst. Hierbei wurde die vordere Stoßstange 
des Pkw abgerissen. Glücklicherweise wurde beim Zusam-
menstoß niemand verletzt und es entstand lediglich Sach-
schaden. Die FFW Forth sicherte die Unfallstelle und kümmerte 
sich um die Bergung des beschädigten Pkw. Der Zug konnte 
nach Unfallaufnahme seine Fahrt fortsetzen. Die Fahrzeug-
führerin erwartet nun eine Anzeige wegen Gefährdung des 
Bahnverkehrs.      
Damenrad entwendet
Uttenreuth - Am 22.02.2017, in der Zeit von 11:30 Uhr bis 18:30 
Uhr, wurde aus dem Hof des Mehrfamilienhauses im Schleif-
weg 4, Uttenreuth, ein braunes Damenrad entwendet. Das 
Damenrad besitzt eine 7-Gang-Schaltung, welche allerdings 
defekt ist, und war mit einem Spiralschloss zwischen Hinter-
rad und Rahmen gesichert. Sachdienliche Hinweise zu dem 
Diebstahl richten etwaige Zeugen bitte an die Polizeiinspek-
tion Erlangen-Land, Tel.-Nr. 09131/760-514.
Betrug zum Opfer gefallen
Heroldsberg - Das Opfer dieser Betrugsmasche wollte auf 
einer Auktionsplattform im Internet einen John Deere Auf-
sitzrasenmäher für 1.600 Euro erwerben. Als der Herr den 
günstig angebotenen Rasenmäher erwerben wollte, erschien 
eine Fehlermeldung, weshalb er den Verkäufer per E-Mail 
kontaktierte. Der Verkäufer gab in gebrochenem Deutsch an, 
im Ausland zu wohnen und schickte dem Käufer eine ge-
fälschte E-Mail, um diesen zu suggerieren, dass die Bezahlung 
durch einen Internetbezahldienst abgesichert sei. Der Kaufpreis 
dann wurde vom Geschädigten auf ein polnisches Konto 
überwiesen. Zum vereinbarten Liefertermin ist jedoch keine 
Ware eingetroffen. 
Anzeige nach dem Bayer. Jagdgesetz
Uttenreuth - Gestern Nachmittag ging ein 51-jähriger Erlan-
ger mit seinem Schäferhund-mischling in der Gräfenberger 
Straße spazieren. Am Ortsrand in Richtung Weiher entdeckte 
sein  unangeleinter Hund ein Reh und jagte diesem hinterher. 
Alles rufen half nichts mehr, da der Jagdinstinkt größer war. 
Das flüchtende Reh verfing sich in einem Drahtzaun und 
verletzte sich dabei schwer am Hinterlauf. Das Tier musste 
mit einem Fangschuss aus der Dienstpistole von seinem 
Leiden erlöst werden. Der herbeigerufene Jagdpächter küm-
merte sich um die Beseitigung. Der Hundebesitzer wurde 
wegen eines Verstoßes nach dem Bayer. Jagdgesetz angezeigt. 
Ihn erwartet nun ein Bußgeldbescheid vom Landratsamt. 
Faschingsperücke im Auspuff
Bubenreuth - Bereits am vorletzten Wochenende entledigte 
sich vermutlich ein Faschingsnarr seiner Perücke, indem er 
diese in das Auspuffrohr eines Pkw stopfte. Der blaue Klein-
wagen war vor einem Anwesen in der Binsenstraße über 
mehrere Tage geparkt. Bei der ersten Benutzung bemerkte 
die Fahrerin eine veränderte Fahrleistung und schließlich 
Haare im Auspuff. In einer Kfz-Werkstatt wurde der Lockenkopf 
aus dem Rohr entfernt. Ob ein Schaden am Katalysator ent-
standen ist, steht noch nicht fest.
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Wir lassen zwar 
die Hand los, 
aber nie den Menschen.
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Wir müssen lernen,
ohne Dich zu leben,
aber in unseren Herzen
wirst Du immer bleiben

Rosa Biermaier
Im Februar 2017

Es war uns ein großer Trost,
dass sich Verwandte, Freunde,
Nachbarn und Bekannte
in den schweren Stunden der Trauer
mit uns verbunden fühlten
und so zahlreich mit uns Abschied 
nahmen.

Danke für alle Spenden
und die Anteilnahme in Wort 
und Schrift.

Ein besonderer Dank 
Herrn Kaplan Vincent
Herrn Dr. Ruckdeschel
Sozialstation Neunkirchen
und der Uniklinik Erlangen

Roland Biermaier
und Angehörige
Neunkirchen, im März 2017

Herzlichen Dank 
sagen wir allen Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und Bekannten 
die mit uns Abschied nahmen 
von unseren lieben Mann, Vater, 
Opa, Uropa, Pate und Onkel

Otto Eckert
für die aufrichtige Anteilnahme in Wirt 
und Schrift, für Blumen, Geldspenden und 
die Begleitung auf seinem letzten Weg.
Besonderer Dank gilt Herrn Gemeindereferenten 
Horst Schmid für die Gestaltung der Trauerfeier, 
Frau Bürgermeisterin Werner für die Dankesworte, 
der Feuerwehr Steinbach, dem Gesangsverein 
Steinbach und der Sozialstation Neunkirchen.

Gleichermaßen gilt unser Dank den Ärztinnen 
Frau Dr. Greiner und Frau Dr. Metzler.

Rosa Eckert,            Steinbach, im März 2017
Familien Trummer 
und Schatton

SPENDE
BLUT

Büroklammern
gibt´s im Laden.
Blut nicht



Zu vermieten. Helle, 4 Zi WHG, DG, 104m2, Balkon, Abstellraum, 
Tageslichtbad mit Dusche und Wanne, Carport, keine Haustiere, 
ab 1. Mai in Neunkirchen, Ebersbach. Tel. 09134 1227

Zu vermieten 2,5 Zi WHG i. Dormitz, 100 m2, m. Terrasse neu re-
noviert, 770 € kalt, 2 Gar. Stellpl. 80 €, keine Raucher, keine Haustiere, 
+ NK + KT. Tel. 09132 2609

Zu verpachten. 2 kl. Forellenweiher mit ausreichend Wasser
Tel. 09134 5900

In Marloff stein, Rathsberg, Adlitz, Grundstück ab 1000m2 oder Haus 
zu kaufen gesucht, Tel. 0171 7550566

In Marloff stein, Garage oder andere Unterstellmöglichkeit (z.B. 
Scheune) zu kaufen o. mieten gesucht, Tel. 0171 7550566

Bügle Ihre Wäsche! Tel. 0151 54003406

Schnäppchen! Aufsitzrasenmäher 7,5 PS, 1 1/2 Jahre alt, regelmä-
ßig gewartet, umständehalber für nur 1.389 € zu verkaufen. 
Tel. 0157 71504026

Suche Acker/ Streuobstwiese zum Kauf, Tel. 0151 41631542

Kl. Familie sucht Haus z. Miete Raum Neunkirchen bis Erlangen 
Tel. 09134 9480

Alleinstehende Dame sucht 2-3 Zimmerwohnung im
Schwabachbogenland, Tel. 09131 996908

Brennholz, hart oder weich, ofenfertig, 25 cm oder 30 cm Scheit-
länge, inkl. Lieferung, Tel. 09199 1339

Verkaufe antike Eckvitrine, Sekretär, 4 Stühle, VB.Tel.091316877850

Verkaufe günstig: Playmobil Sets, Bücher, Spiele, Bastelmaterial, 
da Kinder groß, Tel.09131 6877850

Nachhilfe und Prüfungsvorbereitung durch Gymnasiallehrer in 
Englisch, Mathematik und Latein in Spardorf. Tel 09131 58588

Kerschta- Häuschen am Waldrand, Richtung Segelfl ieger, m. Aus-
sicht ins Dorf zu verpachten. Tel. 09134 5900

Suchen Haus/Doppelhaushälfte oder Bauplatz zu kaufen NK bis 
Erlangen sowie Erlanger Umland. Chiff re 5/17/1

Nettes Paar sucht Haus od. Whg., ab 110m², bis 15km Umkreis von 
ER, bis 1300 € WM, Garten, Werkstatt, ab sofort, langfristig, NR. 
Tel. 0152 53738853

Suche Hilfe für Gartenarbeiten ca. 2-3 Std. pro Woche in 
Neunkirchen! Tel. 09134 7084817

Bügle gerne Ihre Wäsche! Tel. 0152 33735211  

Da meine gute Putzhilfe altersbedingt aufhört, suche ich für 
1x/Woche, 9.00 bis 12.00 Uhr, ebenso tüchtige Kraft nach 
Uttenreuth. Tel. 09131 58658

Golf Kombi Bj.94 Tüv10/17 156`km  VB  0151 41622506

Nachhilfe durch Gymnasiallehrerin. Alle Schultypen, Klassen & 
Fächer! Info www.cosmos-nachhilfe.de oder 0179 2230560

Suche Hobbygärtner ab sofort zur Pflege unseres Gartens 1x 
wöchentlich in Ermreuth. Tel. 01523 3876511
 
3 Zi-Whg in Spardorf zu vermieten 82m², EBK, BLK, 3. Stock, Lift, 
650 € KM, 220 € NK-VZ, Kaution 1000 € Tel. 0911 767120

Professioneller Nachhilfe Unterricht, Latein, Französisch, Englisch, 
in Rathsberg, Tel. 09131 9731838

Familie mit 2 Kindern sucht 3 Zi WHG in Uttenreuth, Spardorf, 
Rosenbach, Dormitz, Neunkirchen. Tel. 09131 56626.

Frau 66 Jahre, sucht helle, warme, ruhige 3 Zi  Wohnung, 
ca. 90 qm. Tel. 09133 7932097

Suche  Unterstützung für leichte Gartenarbeiten in Neunkirchen. 
Tel. 09134 1822       

Vermiete 1 Zi WHG in Neunkirchen, ca 28 m2, möbliert, kfr, für 
210 € + NK, V, 107 kwh, Bj. 1982, D, Tel. 0163 1864857, ab 20.00 Uhr
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Fassadenrenovierung
Professionelle Fassadengestaltung

• Farben und Putze in erstklassiger Qualität •
• Dauerhafter Schutz vor Umwelteinflüssen •

• Digitale Farbgestaltung • 

www.maler-guttenberger.de

Fassadenzeit
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Frühlingszeit

0 91 34 / 90 89 990   ·   www.handwerker-team.com




